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SERVICE
Wir sind für Sie da!

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 11. Juni 2026.
Anzeigenschluss ist Freitag, 5. Juni, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Samstag, 6. Juni, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-14

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
30. Mai 2026

Die nächste Ausgabe der

erscheint am Freitag,  
29. Mai 2026

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
4. Juni 2026

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro
info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

01 71
3 71 51 33

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
•  Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

Erreicht Sie unsere  
Zeitung zuverlässig?
Sie erhalten unsere Zeitung nicht regelmäßig  
oder kennen jemanden in Ihrer Nachbarschaft,  
der sie nicht bekommt? Bitte informieren Sie uns!  
Ihre Rückmeldung ist uns wichtig, um die Verteilqualität zu optimieren.
Osning Medien GmbH · 05401/83737-0 · info@osning-medien.de

0 54 01
87 00 87

49124 GMHütte 
www.taxi-drop-recker.de

• Krankenfahrten im Auftrag aller Krankenkassen 
• Private und gewerbliche Fahrten
• Beförderung im Rollstuhl sitzend 

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

Schützinnen erfolgreich  
bei Meisterschaft
Schützenverein ehrt Sportlerin-
nen und langjährige Mitglieder
Viele Glückwünsche gab es 
bei der Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Oe-
sede-Papiermühle in der Klos-
ter Oeseder Klosterschänke. So 
wurden Caroline Toeffling für 
50 Jahre und Albert Meyer für 
70 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
geehrt. Außerdem wurden die 
Teilnehmerinnen an den deut-
schen Meisterschaften ausge-
zeichnet. Hier erreichte Ingrid 
Lauxtermann in der Disziplin 

Luftgewehr Auflage mit 316,5 
Ringen den 9. Platz. Andrea Ha-
verkamp belegte in dieser Dis-
ziplin mit 311,2 Ringen den 139. 
Platz und in der Disziplin Klein-
kaliber Auflage mit 296,9 Rin-
gen den 61. Platz. Den vereins-
internen Wanderpokal gewann 
Caroline Toeffling. Bei den Wah-
len zum Vorstand wurden Ma-
rio Kötter als Geschäftsführer, 
Hans-Jürgen Toeffling als Kas-
sierer und Timo Heine als Sport-
leiter wiedergewählt. �  o

Der Schützenverein freut sich über Ehrungen und Auszeichnungen (von 
links). Andrea Haverkamp, Albert Meyer, Mario Kötter, Ingrid Lauxter-
mann, Hans-Jürgen Toeffling, Caroline Toeffling, Timo Heine.
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KLOSTER 
KLIPP
5. – 7. Juni

Kloster Oesede

Luftballonwettbewerb | Live-Musik mit 

Paradise at Midnight & ForYOU

Kirmesflair | Zirkusshow | Puppentheater 

AWIGO-Show-Truck | Dino mit Baby

Freitag 15 – 0 Uhr
Samstag  14 – 0 Uhr
Sonntag 14 – 22 Uhr

www.georgsmarienhuette.de
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0174
9 32 68 83

KAMINBAU HOFFMANN 
(Meisterbetrieb)

www.ofenalex.de

 Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram: vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
6313

Wellendorfer Str. 128 
49124 GMHütte
huettentaxi 
@t-online.de

Großraum-Rollstuhlbeförderung bis XXL
Fahrten zur Dialyse, Bestrahlung etc.

Kurier- & Botendienst | Taxifahrten In- & Ausland

TAXI
& Mietwagen… kommt gut an!

0 54 01
8 59 60

Lübecker Straße 8
49124 GMHütte

www.kreuter-tankanlagenbau.de
shk@kreuter-tankanlagenbau.de

Kirmeszeit in Kloster Oesede
Kloster Klipp lockt mit Kinderprogramm und Partys 
in den Ortskern
Karussells, Party und jede 
Menge Kinderspaß: Vom 5. bis 7. 
Juni lädt der Marktplatz im Her-
zen von Kloster Oesede wäh-
rend der traditionellen Kloster 
Klipp wieder zum gemütlichen 
Bummeln, rasanten Karussell-
fahren, Genießen und zum Par-
tymachen ein. 
Für Letzteres dürfte gleich am 
Freitagabend ab 20 Uhr die Band 
„Paradise at Midnight“ auf der 
großen Showbühne sorgen. Das 
noch recht junge Ensemble aus 
Essen verspricht in seiner An-
kündigung auf jeden Fall „keine 
halben Sachen zu machen“. Da-
bei reicht das Repertoire von 
brandneuen Chart-Hits über 
80er-, 90er- und 2000er-Rock 
und Pop-Evergreens bis hin zu 
Funk- und Soul-Klängen. Damit 
dürfte bis in die späten Abend-
stunden für beste Unterhaltung 
gesorgt sein. Wer sich darauf zu-
vor noch mit einer Karussellfahrt 
einstimmen möchte, sollte am 
besten die „Happy Hour“ von 
15 bis 17 Uhr nutzen. Dann gibt 
es die Fahrchips zu reduzierten 
Preisen. Direkt im Anschluss 
folgt um 18 Uhr umrahmt von 
der Klosteraner Schützenka-
pelle die offizielle Eröffnung 
der Kirmes mit einem Fassan-
stich durch die stellvertretende 
Bürgermeisterin Annette Jan-

tos. Außerdem wird es bereits 
am ersten Tag urzeitlich auf der 
Kloster Klipp. Im Rahmen eines 
AOK-Informationsstandes wird 
ein Riesen-Dino mitsamt Dino-
Baby vor Ort sein. Die Attrak-
tion ist an allen drei Kirmesta-
gen auf dem Veranstaltungsge-
lände zu finden. Am Freitag von 
15 bis 18 Uhr sowie am Samstag 
und Sonntag jeweils von 14 bis 
18 Uhr. 
Am zweiten Veranstaltungs-
tag startet die Kloster Klipp um 
14 Uhr mit einigen Kinderaktio-
nen. Ein Kinderspielmobil mit 
verschiedensten Möglichkeiten 
zum Erkunden und Entdecken 
steht ebenso bereit wie ein Bun-
gee-Trampolin. Entdecken und 
Bestaunen sind dann auch die 
richtigen Stichwörter bei der 
Feuerwehr Kloster Oesede. Von 
14 bis 18 Uhr präsentieren die 
Kameradinnen und Kameraden 
ihr Equipment. Klar, dass dabei 
auch ein Feuerwehrfahrzeug 
nicht fehlen darf. Wer es lieber 
etwas kreativer mag, sollte den 
„Kloster Kids“, dem Förderver-
ein der Graf-Ludolf-Schule, ei-
nen Besuch abstatten, um dort 
eigene Buttons herzustellen 
oder sich Glitzertattoos auf die 
Haut kleben zu lassen. Auch das 
ist von 14 bis 18 Uhr möglich. 
Auf und an der Bühne startet 

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 31. Mai
 Apothekennotdienst

Neumarkt-Apotheke | Öwer de Hase 1, Osnabrück 
Telefon 0541/358920

Sonntag, 7. Juni
 Apothekennotdienst

Johannis-Apotheke | Johannisstraße 111, Osnabrück  
Tel. 0541/22711
Stadt-Apotheke | Große Straße 53, Dissen | Telefon 05421/2216

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Sorgt am Freitagabend für beste Partystimmung auf der Kloster Klipp: 
Die Band „Paradise at Midnight“. 

Macina Sport 710 GX AXS  
E-Trekkingbike | 28 Zoll 

JUBILÄUMJUBILÄUMJUBILÄUMJUBILÄUM
JAHRE
ZWEIRAD
CALMER!

WIR
FEIERN

Jetzt Jubiläumsmodelle sichern & 

von Top-Ausstattung profitieren!
€  3.999,–UNSER FEIERPREIS

Nur solange der Vorrat reicht.

€ 5.899,–Macina Sport 710 GX AXS  
E-Trekkingbike | 28 Zoll 

Jetzt Jubiläumsmodelle sichern & 

von Top-Ausstattung profitieren!
€  €  € 3.999,–

€ € 5.899,–5.899,–5.899,–5.899,–

Zweirad Calmer
Inhaber Ralf Calmer • Oeseder Feld 8 • 49124 Georgsmarienhütte • Tel. 05401 460406 • zweirad-calmer.de
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0 54 01
82 35-0

Niedersachsenstr. 15
49124 GMHütte
www.weber-fuhrunternehmen.de

Abbruch- & Baggerarbeiten 
Baustoffe & Transporte

Josef Weber
GmbH & Co. KG

0 54 01
79 69 77

Robertstraße 2
Georgsmarienhütte
www.fliesenleger-meyer.de
info@fliesenleger-meyer.de

Fliesenverlegung · Verkauf
3D-Badplanung

Vorteilhafte Strom- und Gastarife!

Günstig. Sicher. Zuverlässig.

✅ Faire Preise

✅ Direkt für Sie vor Ort

✅ Hohe Versorgungssicherheit

✅ Interessante Sondertarife

✅ 2,5% sparen mit unserem Partnertarif

Jetzt 
informieren!

Kundenberatung
Malberger Str. 13 
49124 Georgsmarienhütte
Mo–Do 08:30–16:00 Uhr 
Fr  08:30–12:00 Uhr

Kontakt
Telefon 0 54 01 / 8292-80  
Telefax 0 54 01 / 8292-31
kundenberatung@sw-gmhuette.de 
www.sw-gmhuette.de

Stadtwerke bieten  
günstige Tarife
Preiswerte Gas- und Stromversorgung  
beim regionalen Anbieter
Qualität und Zuverlässigkeit 
in der Energieversorgung sind 
heute wichtiger denn je. Als lo-
kaler Versorger ist es der An-
spruch der Stadtwerke Georgs-
marienhütte, den Bürgerinnen 
und Bürgern nicht nur sichere 
Energie, sondern auch attrak-
tive preisliche Rahmenbedin-
gungen zu bieten. 
Die Stadtwerke stehen für faire 
Preise ohne versteckte Kosten 
oder komplizierte Bonus-Fal-
len. Eine beispielhafte Kalkula-
tion für einen typischen Vier-
Personen-Haushalt verdeutlicht 
das Sparpotenzial bei der loka-
len Versorgung. Bei einem an-
genommenen Jahresverbrauch 
von 3.000 kWh Strom ergibt sich 
ein monatlicher Abschlag von 
88,00 Euro und bei einem Jah-
resverbrauch von 18.000 kWh 
Gas ein monatlicher Abschlag 
von 178,20 Euro. Von unserem 
Partnervertrag können alle Kun-
den profitieren, die beide Ener-
gieformen aus einer Hand be-
ziehen. Sofern sowohl Strom als 
auch Gas oder Fernwärme von 
den Stadtwerken Georgsma-
rienhütte genutzt werden, er-
gibt sich eine Ersparnis von 2,5 
Prozent und damit minus 79,86 
Euro auf die Jahreskosten. Da-
durch ergeben sich übersichtli-
che und planbare Kosten für die 
Kunden. 
Neben den klassischen Tarifen 
stehen interessante Sonderta-

rife zur Auswahl, die vom Öko-
Tarif „HÜTTERstrom Klima“ über 
zukunftsweisende dynamische 
Stromtarife bis hin zur gezielten 
Förderung des E-Mobilitätsaus-
baus reichen. Damit treiben die 
Stadtwerke auch den Ausbau 
einer nachhaltigen Versorgung 
mit erneuerbaren Energien vo-
ran. Durch Beteiligungen an 
verschiedenen Windkraftanla-
gen sowie die Unterstützung 
zahlreicher Photovoltaik- und 
Kraft-Wärme-Kopplungs-Pro-
jekte direkt in Georgsmarien-
hütte ist das Unternehmen zu-
kunftsorientiert aufgestellt.
Ein wesentlicher Vorteil gegen-
über anonymen, überregiona-
len Anbietern bleibt dabei die 
ortsnahe Betreuung und die re-
gionale Verbundenheit. Bei al-
len Fragen steht das Team den 
Kunden persönlich zur Verfü-
gung – entweder im Kunden-
büro direkt in der Innenstadt 
oder im Hauptsitz in der Mal-
berger Mühle an der Malberger 
Straße 13. Unter dem Motto 
„Aus der Stadt – für die Stadt“ 
reinvestieren die Stadtwerke 
ihre Erlöse direkt vor Ort in die 
Lebensqualität der Region. Je-
der Kunde unterstützt somit 
aktiv die eigene Gemeinschaft 
und die Infrastruktur in Georgs-
marienhütte. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.sw-gmhuette.de. � o

- Anzeige - 

das Programm um 15 Uhr mit ei-
nem Puppentheater. Zunächst 
steht eine Kasperle-Version mit 
Räuber Hotzenplotz auf dem 
Programm. Eine Stunde später 
erzählt der Kasperle dann die 
Geschichte vom kleinen Dra-
chen Kasimir. Um 16:45 Uhr hat 
die Kindertanzgruppe des VfL 
Kloster Oesede ihren Auftritt. 

Und zum Abschluss des Tages 
gibt es wieder Live-Musik: „Fo-
rYOU“ heißt die Partyband aus 
Warendorf, die ab 20 Uhr für 
beste Unterhaltung dank eines 
energiegeladenen Mixes aus 
Radio-Hits, Club-Sounds und 
Klassikern sorgen wird. 
Am Sonntag wird das Kinder-
programm noch einmal er-

gänzt. Zu Bungee-Trampolin 
und Kinderspielmobil kommen 
die Luftballonkünstlerinnen 
„Ballonelfen“ hinzu. Außerdem 
bietet der Förderverein der Kita 
St. Maria und St. Johann „Klos-
ter Wichtel“ – ebenfalls von 
14 bis 18 Uhr - das Mitmachen 
beim Glücksrad sowie das Auf-
tragen von Kindertattoos an. 
Wie wichtig die richtige Abfall-
entsorgung ist, zeigt der Awigo-
Showtruck ab 14 Uhr. Und wer 
sich bei Kaffee und Kuchen stär-
ken möchte, ist beim Heimat-
verein Kloster Oesede in der 
Klosterpforte genau richtig. Ab 
14.30 Uhr gibt es dort Gebäck 
und Heißgetränke. Außerdem 
wird eine Spende an das Klos-
teraner Zeltlager übergeben. 
Auf dem Festgelände richten 
sich am Nachmittag wieder alle 
Augen auf die Showbühne. Jens 
Heuwinkel vom Sauresani-Thea-
ter zeigt ab 15.30 Uhr zunächst 
seine ebenso spektakuläre wie 
akrobatische Zirkusshow, um 
anschließend den Kindern in 
der Zirkus-Schule direkt zu zei-
gen, wie beispielsweise das Jon-

glieren funktioniert. Und zum 
Abschluss der Kloster Klipp wer-
den dann noch gegen 17.30 Uhr 
bunte Ballons beim Luftballon-
start in den Himmel geschickt. 
Weitere Informationen zum Pro-
gramm gibt es auch auf www.
georgsmarienhuette.de oder 
unter Tel. 05401/850250.  � o
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Jens Heuwinkel vom Sauresani-
Theater zeigt nicht nur eine ak-
robatische Zirkusshow, sondern 
lädt auch zum selbst Mitmachen 
ein. 
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www.suedkreis-pflege.de

www.suedkreis-pflege.de 

Deine Zukunft bei uns!

Wir suchen Auszubildende (m/w/d), die gemeinsam mit uns 
die Zukunft der Pflege gestalten.

Starte deine Karriere in unseren stationären und ambulanten 
Einrichtungen und Diensten in Georgsmarienhütte, Bad Iburg, 
Glandorf und Bad Laer.

Wir freuen uns auf dich! Einfach anrufen, Tel. 05401 801 0, 
oder direkt bewerben: bewerbung@suedkreis-pflege.de

Deine Vorteile:
Fundierte Ausbildung und Begleitung 
durch einen qualifizierten Praxisanleiter 
Sicherer Arbeitsplatz mit Perspektiven 
und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Entdecken Sie unsere Tagespflege  
im Haus St. Marien in Georgsmarien-
hütte – in angenehmer Atmosphäre, 
mit liebevoller Betreuung und  
abwechslungsreichem Tages-
programm.

Montag – Freitag, 8:00 – 17:00 Uhr 
Fahrdienst möglich

Wir freuen uns auf Sie!

GUTSCHEIN  

für einen  

kostenlosen  

Schnuppertag
Gutschein einlösen  

nach Anmeldung unter  

Tel. 05401/8010

Tagespflege 
im Haus
St. Marien
in Georgsmarienhütte

LEADER vor dem Aus? 
Unsicherheit über weitere EU-Förderung von lokalen Projekten
Die LEADER-Förderung hat in 
der Hufeisen-Region in den ver-
gangenen Jahren viel bewegt. 
Über 50 Projekte konnten rea-
lisiert werden: Ob mobile Rik-
schas oder Veranstaltungstech-
nik für eine Kirche – diese und 
viele weitere lokale Projekte 
wären ohne die EU-Förderung 
nicht möglich gewesen. Doch 
das könnte sich bald ändern. 
Denn ob das Förderprogramm 
so auch in der neuen Förderpe-
riode fortgeführt wird, ist der-
zeit offen.
Mit über 1,5 Millionen Euro an 
Fördergeld konnten zahlrei-
che Projekte in Belm, Bissen-
dorf, Georgsmarienhütte, Ha-
gen, Hasbergen und Wallen-
horst mit Unterstützung der 
Europäischen Union umge-
setzt werden, die das Miteinan-
der vor Ort stärken. Es mehren 
sich bereits Stimmen, die sich 
für den Erhalt einsetzen. So un-
terstrich der EU-Abgeordnete 
Jens Giesecke den Wert des För-
derprogramms. Er betonte da-
bei auch, dass der aktuelle Ent-
wurf in Brüssel noch diskutiert 
werde und es parteiübergrei-
fend breite Unterstützung für 

eine ausreichend ausgestattete 
LEADER-Förderung gibt. 
Ein Grund für den Erfolg von 
LEADER ist der besondere Auf-
bau des Programms. Welche 
Projekte förderfähig sind, ent-
scheidet nicht die EU oder ein 
Abgeordneter, sondern die Re-
gion selbst. In der Lokalen Ak-
tionsgruppe (LAG) bestimmen 
engagierte Menschen und Ver-
treter der Kommunen sowie 
lokaler Vereine und Organisa-
tionen gemeinsam darüber, 
welche Projekte unterstützt 
werden. Dadurch lassen sich 
eben die Vorhaben umsetzen, 
die vor Ort wirklich gebraucht 
werden.

Projekte mit Wirkung 
Wie vielseitig die Förderungen 
durch LEADER sein können, zei-
gen die realisierten Projekte in 
der Hufeisen-Region. In Hagen 
bringt „Radeln ohne Alter“ mehr 
Lebensfreude in den Alltag älte-
rer Menschen und stärkt die so-
ziale Teilhabe. 
Mithilfe von Fahrradrikschas 
können Senioren und Men-
schen mit eingeschränkter Mo-
bilität wieder Ausfahrten durch 

die Region erleben. Neue Ver-
anstaltungstechnik sorgt in Ge-
orgsmarienhütte dafür, dass die 
St.-Marien-Kirche künftig als 
ganzjähriger Veranstaltungsort 
genutzt werden kann. Die Wald-
bühne Kloster Oesede erhält so 
die Möglichkeit, in den Winter-

monaten Aufführungen anzu-
bieten und ihr kulturelles Ange-
bot wetterunabhängig fortzu-
führen.
Infos zur Hufeisenregion und 
ihren Projekten finden sich auf 
www.hufeisen-region. � o
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Dank moderner Veranstaltungstechnik kann die Waldbühne Kloster  
Oesede im Winter in der St.-Marien-Kirche spielen. Auch dieses Projekt 
wurde mit LEADER-Mitteln ermöglicht.
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www.ferienpass-georgsmarienhuette.de

5€
www.ferienpass-georgsmarienhuette.de

5€

Ferienpass mit mehr als  
150 Angeboten 
Verkaufsstart am 1. Juni im Bürgeramt und  
in den Schulen 
Den Sommer und die Sommer-
ferien in vollen Zügen genießen 
– das geht auch in diesem Jahr 
wieder am besten mit dem viel-
seitigen Programm des Georgs-
marienhütter Ferienpasses.
Über die sechs Ferienwochen 
verteilt bietet das umfangrei-
che Angebot für Kinder und Ju-
gendliche erneut jede Menge 
Gelegenheiten zum Spielen, 
Entdecken und Spaßhaben. Ab 
dem 1. Juni sind die Ferienpässe 
im Bürgeramt sowie in den 
Schulen für fünf Euro erhältlich. 
Genau 156 verschiedene Ange-
bote mit 284 Terminen und gut 
4.000 verfügbaren Plätzen ver-
bergen sich im 100 Seiten star-
ken Programmheft. 
„Damit bewegen wir uns auf 
dem Niveau der Vorjahre, was 
zeigt, dass der Ferienpass noch 

immer ankommt und für die 
Kinder und Jugendlichen ein 
wichtiger Teil der Sommerfe-
rien ist. Das freut uns natürlich 
sehr“, so Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo bei der Vorstellung 
des Programmheftes. 

Besuch bei Airbus
Einige der angebotenen Aktio-
nen sind häufiger Teil des Pro-
gramms gewesen, aber in je-
dem Jahr sind auch immer ein 
paar Neuerungen dabei: „Zu 
den Highlights der in diesem 
Jahr neu aufgenommenen An-
gebote zählen sicherlich der Be-
such bei Airbus in Bremen oder 
die Besichtigung der AWIGO“, so 
die städtische Jugendpflegerin 
und Ferienpass-Koordinatorin 
Martina Möllenkamp. 

Auch die Aktivitäten unter den 
Titeln „Obstzauber und Gemü-
sekunst“, „Kinder kochen für 
ihre Eltern“ oder die „JuParty“ 
als Ferien-Eröffnungsparty sind 
neu in das vielfältige Programm 
aufgenommen worden. 
„Aber ohne die Dauerbrenner 
geht es definitiv auch nicht“, 
wie Möllenkamp aus Erfahrung 
weiß. Dazu gehören eindeutig 
etwa: ein Besuch auf dem Alpa-
kahof, die Besichtigung des Po-
lizeikommissariats Georgsma-
rienhütte oder ein Ausflug zum 
Planetarium in Osnabrück. Be-
reits einmal im Programm ge-
wesen und 2026 wieder mit da-
bei sind unter anderem Boxen, 
ein Abstecher zur Burg Ravens-
berg oder eine Tour mit dem 
Nachtwächter durch die Osna-
brücker Altstadt. 
„Jede Menge Highlights, die 
noch um die Inselfreizeit, das 
Zeltlager oder die Projektwoche 
der Kunstschule Paletti ergänzt 
werden“, so der Abteilungsleiter 
für den Bereich Jugend bei der 
Stadt Georgsmarienhütte, Alex-
ander Von der Heide. 
Das Motto der Projektwoche 
„Ein Platz für alle: Die Stadt un-
serer Träume“ ist auch wieder 
Vorlage für die Gestaltung des 
Programmheftes gewesen. Frei-
besuche im Schwimmbad und 
weitere Vergünstigungen run-
den das Gesamtpaket ab. 
Die gesamten sechs Wochen 
der Sommerferien sind fast je-
den Tag mit einem Angebot 
bestückt. Gut 45 ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer un-
terstützen die Stadt bei der Fe-
rienpassaktion und begleiten 
die Kinder bei Ausflügen, Work-
shops und Tagesfahrten. 

Verkauf auch  
in den Schulen
Die Ferienpässe werden an fol-
genden Terminen jeweils in 

der ersten großen Pause in 
den Schulen verkauft: Diens-
tag, 2. Juni: Graf-Ludolf-Schule, 
Mittwoch, 3. Juni: Dröper- und 
Antoniusschule, Donners-
tag, 4. Juni: Michaelisschule 
und Grundschule am Harder-
berg, Freitag, 5. Juni: Regenbo-
genschule und Sophie-Scholl-
Schule, Montag, 8. Juni: Frei-
herr-vom-Stein-Schule und 
Gymnasium Oesede und Mitt-
woch, 10. Juni: Realschule Ge-
orgsmarienhütte.
Die Anmeldungen können – wie 
in den vergangenen Jahren – 
online unter www.ferienpass-
georgsmarienhuette.de vorge-
nommen werden. 
Der letzte Anmeldetag ist Mon-
tag, 15. Juni. Am Freitag, 19. 
Juni, werden die Zuteilungen 
bekanntgegeben. Bei mehr Teil-
nehmenden als vorhandenen 
Plätzen entscheidet das Los. Die 
Bezahlung erfolgt ebenfalls on-
line. 
Mögliche Restplätze können ab 
Mittwoch, 1. Juli, mit sofortiger 
Buchung und Bezahlung be-
legt werden. An den Veranstal-
tungen zum Ferienpass können 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von 6 bis 18 Jahren teilnehmen. 
Da das Platzangebot einge-
schränkt ist und sich die Ak-
tionen vor allem an Kinder 
und Jugendliche aus Georgs-
marienhütte richten, werden 
Georgsmarienhütter Ferien-
passteilnehmerinnen und Fe-
rienpassteilnehmer bei der Zu-
teilung mit Vorrang berücksich-
tigt. 
Infos im Ferienpassbüro un-
ter Tel. 05401/850273 oder an  
ferienpass@georgsmarienhuette.
de erreicht werden. Ein persön-
licher Besuch im Ferienpassbüro 
ist nur nach vorheriger Termin-
absprache möglich. � o

Freuen sich schon jetzt auf einen erlebnisreichen Sommer dank des  
Ferienpasses (von links): Martina Möllenkamp, Dagmar Bahlo und  
Alexander Von der Heide.
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FLOHMARKT
Sommer

07.06.’26Am Wulfter Turm 15,
49082 Osnabrück 

Dek
ora

tion 

Pflanzen und Töpfe

Kleidung und Schmuck

Entdeckt verborgene Schätze
und einzigartige Fundstücke
bei unserem Sommer-
Flohmarkt! 

Kommt vorbei und genießt
einen Tag voller Stöbern,
Feilschen und Spaß unter der
Sommersonne. Wir freuen
uns auf Euch!

Möchtet Ihr Eure eigenen Schätze
verkaufen? Kein Problem! Meldet Euch
gerne per Mail an und werdet Teil unseres
Sommer-Flohmarktes!

Anmeldungen bitte per mail an:
anmeldung@mey-flohmarkt.de

Es darf alles verkauft
werden
*keine Neuware

Krams & Co. - Klamotten und so!

Für euer leibliches 
Wohl wird 
gesorgt!

12-17Uhr

Stand:
7€/Meter

Tischvermietung:
5€/Tisch

Aufbau 
ab 10:30 Uhr

@meyflohmarkt
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Dr.-Horstmann-Str. 1 · Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 -18 · Sa. 9 -14 Uhr

EISKÖNIG
Angebote gültig vom

18.05. - 30.05.2026
Ab sofort finden Sie unsere

Angebote unter: www.eiskoenig.eu

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

HighlightHighlight
der Woche!der Woche!

6.99Alaska SeelachsAlaska Seelachs
PortionsfiletPortionsfilet
7 x 140 g
(kg = 7,13 €)
MARKENWARE

6.66LachspitzenLachspitzen ohne Hautohne Haut
500 g
(kg = 13,32 €)
LA MIRANDA

5.55Zanderfilets
500 g
(kg = 11,10 €) ISKAISKA

WindbeutelWindbeutel
SchwarzwälderSchwarzwälder KirschKirsch
(kg = 7,48 €)
MARKENWARE

FeinerFeiner
BienenstichBienenstich

(kg = 5,44 €)
MARKENWARE

Je
2,99

je

7,99
1.379 g1.379 g

ErdbeerErdbeer
Pannacotta TortePannacotta Torte

(kg = 5,79 €)(kg = 5,79 €)
MARKENWAREMARKENWARE

Feinste MarzipanFeinste Marzipan
Sahne TorteSahne Torte

(kg = 6,49 €)
MARKENWARE

1.231 g1.231 g

550 g550 g

1.99Carte Dòr Eisschalen
versch. Sorten: Baileys,
Himbeer Spritz, Pistazie

825 ml
(l = 2,41 €)
CARTE DÒR

5.99Schweine-
schnitzel
1.000 g
MARKENWARE

4.99Hähnchensticks
mit Käse, paniert

1.050 g
(kg = 4,75€)
MARKENWARE

1.99Bruno Gelato Eis
versch. Sorten:
Waldbeer Sorbet,
Kaffee & Keks, Popcorn,
Pistazie, My Rainbow

900 ml
(l = 2,21 €) BRUNO GELATOGELATO

9.99White Tiger Garnelen
26/30 750 g
geschält und end-
darmt

4 x 100 g4 x 100 g

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück 
Osnabrücker Straße 3 · 49176 Hilter

Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9–19 Uhr · Sa. 9–18 Uhr

Dieses Mal von Marlene Große Wördemann,  
Gemeindereferentin in der Pfarreiengemeinschaft  

Georgsmarienhütte-Ost
Hab Mut, steh auf.
„Hab nur Mut, steh auf, er ruft 
dich!“ (Mk 10,49) – dieser Satz 
trifft mitten ins Leben. Er wird 
einem blinden Mann 
zugerufen, der am 
Rand sitzt, über-
hört, über-
sehen. Und 
doch verän-
dert dieser 
Zuspruch al-
les: Er steht 
auf. Er traut 
sich. Er geht 
los.
Das Leitwort des 
Katholikentags 2026 in 
Würzburg, der am vergange-
nen Wochenende war, greift 
genau das auf: „Hab Mut, steh 
auf.“ Mut fühlt sich nicht im-
mer groß an. Aber oft beginnt 
er klein. Im Alltag sind es die 
kleinen Schritte: doch noch 
einmal nachfragen, Verant-
wortung übernehmen, mich 
einbringen, obwohl es Über-
windung kostet. Immer wie-
der erlebe ich: Erst im Aufste-
hen wächst der Mut.
Mut haben lohnt sich also! 
Weil Veränderung dort be-
ginnt, wo jemand aufsteht. 
Weil Hoffnung nicht von allein 
wächst, sondern Menschen 
braucht, die sie tragen. Und 
weil auch wir darauf angewie-
sen sind, dass andere uns zu-
rufen: „Steh auf – du wirst ge-
braucht.“
Gerade in unseren Kirchenge-
meinden stehen Menschen an 
vielen Stellen auf: 
• wenn Menschen sich für 

die Pfarrgemeinderats- und 
Kirchenvorstandwahlen im 
Herbst zur Verfügung stellen 
und Verantwortung überneh-

men. 
• wenn Jugendli-

che und junge  
Erwachsene 

Zeit und Herz 
in Zeltlager 
und Som-
merfreizei-
ten inves- 

tieren. 
• wenn sich 

Vereine und Ver-
bände engagieren, 

um Räume zu öffnen 
und Gemeinschaft zu stiften. 
• wenn wir Kirche durch un-
ser Tun lebendig halten und 
unseren Glauben in der Welt 
sichtbar machen. 
• wenn Jemand sagt:  
„Ich mache mit.“ 
All das sind Zeichen von Mut, 
kleine und große Schritte des 
Aufstehens. Vielleicht unspek-
takulär – aber unverzichtbar.
Und noch etwas gehört dazu: 
Mut machen. Im Evangelium 
ist es ein Zuruf, der den Unter-
schied macht. Vielleicht kön-
nen auch wir einander sol-
che Stimmen sein – aufmerk-
sam füreinander, besonders 
für die, die leicht übersehen 
werden. Mut machen heißt 
auch: einander sehen. So wie 
im Evangelium: Einer ruft, ein 
anderer hört – und ein Leben 
kommt in Bewegung.
„Hab Mut, steh auf“ –  
du wirst gebraucht.

DAS GEISTLICHE WORT
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Schadstoffmobil in Oesede 
Wer Sonderabfall in kleinen 
Mengen entsorgen möchte, ist 
beim Schadstoffmobil genau 
richtig. Die Awigo bietet allen 
Privathaushalten am Samstag, 

13.Juni, an der Graf- Stauffen-
berg-Straße (Kirmesplatz) in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr den kosten-
losen Entsorgungsservice an. �o

Erinnerung an  
Widerstandskämpfer 
Die „Omas gegen rechts Ge-
orgsmarienhütte“ laden am 
Freitag, 29. Mai, um 15 Uhr zu 
einer Aktion vor dem Rathaus 
ein. Im Mittelpunkt steht das 
sogenannte Widerstandsvier-
tel in Georgsmarienhütte – ein 
Straßenviertel, dessen Straßen 
nach Widerstandskämpfern aus 
der Zeit des Nationalsozialis-
mus benannt sind. Auf Initiative 
der „Omas gegen rechts“ wur-

den unter den Straßenschildern 
Kurzbiographien der Namens-
geber angebracht. Bei der Ver-
anstaltung werden Mitglieder 
des Jugendparlaments und der 
„Omas gegen rechts“ das Le-
ben einiger Widerständler vor-
stellen. 
Im Anschluss ist eine gemein-
same Begehung des Wider-
standsviertels geplant. � o
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Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de

Lassen Sie sich von uns beraten:  
Alles zum Thema Lowa Outdoor- 
Sneaker mit atmungsaktiven sowie 
strapazierfähigen Materialien.

Offene Ohren für Trauernde 
und Kontaktsuchende
Friedhofsgespräche: Angebot für Small Talk  
und intensive Gespräche
An geschäftigen Tagen im Oese-
der Zentrum ist der Friedhof St. 
Peter und Paul fast schon eine 
ruhige Oase, die zum Ausruhen 
und Verweilen einlädt. Gleich 
mehrere Bänke stehen zwi-
schen den Gräbern im Schatten 
der Bäume. Auf einer der Bänke 
treffen wir Brigitte Dörenkäm-
per und Ansgar Witzke. Sie ge-
hören zu einem Team aus gleich 
mehreren Freiwilligen, die in 
den Sommermonaten an jedem 
zweiten Freitag auf dem Fried-
hof sitzen und für die Friedhofs-
gespräche als Ansprechpartner 
bereit stehen. 
Dabei ist es egal, ob man ein-
fach nur einen Small Talk halten 
möchte oder tatsächlich über 
Verstorbene oder die Trauer re-
den will. „Mal reden wir über das 
Wetter, da bekommt man den 
Eindruck, dass die Menschen 
einfach nur ein bisschen Kon-
takt suchen, jemanden sehen 
oder einfach mit jemanden ein 
paar Worte wechseln wollen. Ja, 
und manchmal wird eben auch 
intensiver gesprochen.“, erklärt 
Ansgar Witzke. 
Vor sich stehen haben er und 
Dörenkämper einen kleinen 
Tisch mit Kaffee, auf den Servi-
etten steht „Herzlich Willkom-
men“. Was auf den ersten Blick 
fehlt, sind Taschentücher. Die 
werden in der Regel auch nicht 
gebraucht. Tatsächlich wird so-
gar oft gelacht, auch wenn man 
das so auf einem Friedhof nicht 
unbedingt erwartet. Doch Stim-
mung und Thema geben die 
Menschen vor, die vorbeikom-
men und das Gesprächsange-
bot annehmen. 
Dörenkämper, Witzke und die 
anderen Teammitglieder der 
Friedensgespräche hören erst 
einmal zu, lassen sich auf das 
Gespräch ein und sind dann 

Gesprächspartner auf Augen-
höhe. Die Friedhofsgespräche 
sind zwar ein Angebot der ka-
tholischen Gemeinde, Gott 
oder Glaube müssen aber kein 
Thema sein. Gemeindereferent 
Ansgar Witzke will aber auch in 
schwierigen Momenten nicht 
ausweichen: „Wenn jemand in 
der Trauer Gott infrage stellt, 
muss ich sagen, ich habe auch 
keine Antwort. Ich will nieman-
den billig vertrösten, sondern 
versuchen, mitzufühlen. Weil 
mehr kann ich in den Augen-
blick nicht machen.“ 
Aber das Team der Friedhofs-
gespräche soll auch nicht bera-
ten. Sie sind in erster Linie Men-
schen, die für Gespräche offen 
sind. Allein damit können sie 
schon helfen, auch wegen der 
eigenen Erfahrungswerte. Bri-
gitte Dörenkämper zum Bei-
spiel kann auf jahrelange Hos-
pizarbeit zurückblicken und hat 

Das Team der Friedhofsgespräche 
steht bei gutem Wetter an jedem 
zweiten Freitag für Gespräche be-
reit, egal ob es dabei um Trauer 
geht oder man nur einen netten 
Plausch halten möchte.
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Ansgar Witzke und Brigitte Dörenkämper warten im Schatten auf das 
nächste Gespräch. 
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Selbständig wohnen in Oesede
15 moderne barrierefreie Eigentumswohnungen mit 
1 bis 3 Zimmern und ca. 41 bis 115 m² Wohnfläche. 
Aufzug, neue Bäder, Fußbodenheizung, Gemein-
schaftsräume sowie optionale Service- und Betreuungs-
angebote sorgen für hohen Wohnkomfort und Sicher-
heit im Alltag. Zentrale Lage in Oesede · bezugsfertig · 
provisionsfrei direkt vom Eigentümer zu vermieten / 
zu verkaufen EA, V. 95 kWh/(m a), BJ 2001, Gas.

TAG DER OFFENEN TÜR:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 31.5.2026, von 11 bis 13 Uhr

NUR NOCH 

8 WOHNUNGEN 

VERFÜGBAR!

P+S Planung und  
Schlüsselfertigbau GmbH  
info@ps-bauen.de  
Tel. 05471-9595-13

Architektur    Bauleitung    Energieberatung    Sanierung    Statik

Tag der offenen Tür: Samstag, 13.06. von 15-18 Uhr

Planungsbüro  
Kulgemeyer GmbH Sutthauser Straße 42

49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 89 63 000

www.pb-kulgemeyer.de
info@pb-kulgemeyer.de

Wir sind umgezogen!
AArrcchhiitteekkttuurr      BBaauulleeiittuunngg      EEnneerrggiieebbeerraattuunngg      SSaanniieerruunngg

Tel. 05401 34013
Fax 05401 368614

Sutthauser Straße 21
49124 Georgsmarienhütte

www.pb-kulgemeyer.de
info@pb-kulgemeyer.de

Wir planen für Sie 
Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser, 
Gewerbebau und Wohn- und Geschäftshäuser.Unser Team betreut Ihr Bauvorhaben  

von der ersten Idee bis zur Fertigstellung.
Ob Ein- und Mehrfamilienhaus,  
Gewerbebau oder  
Wohn- und Geschäftshaus – 
wir beraten Sie gerne!

Planungsbüro

AArrcchhiitteekkttuurr      BBaauulleeiittuunngg      EEnneerrggiieebbeerraattuunngg      SSaanniieerruunngg

selbst vor einigen Jahren ihren 
Mann verloren. Danach hat sie 
selbst erlebt, dass der Fried-
hof auch ein Ort der Begeg-
nung sein kann und in den Ge-
sprächen mit anderen erkennt 
sie auch ihre eigenen Trauerer-
fahrungen wieder. Und im All-
tag sei oft kein Platz für Trauer 
oder Gespräche über die Ver-
storbenen. Diese Lücke sollen 
die Friedhofsgespräche auf dem 
Friedhof St. Peter und Paul jetzt 
füllen. Der nächste Termin ist 
am 5. Juni zwischen 15 und 17 
Uhr. �  lan o

Zeitreise in der Villa Stahmer 
Das „Digitale Stadtgedächtnis“ fasziniert die Bürgerinnen und Bürger
Geschichte lebendig halten 
und für die Zukunft bewahren 
– unter diesem Motto stand ein 
ganz besonderer Nachmittag in 
der Villa Stahmer. Insgesamt 36 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger waren der Einladung im 
Rahmen des beliebten „Kultur-
paketes“ gefolgt, um mehr über 
das „Digitale Stadtgedächtnis 
Georgsmarienhütte“ zu erfah-
ren. Das Projekt wurde vor fünf 
Jahren auf Initiative des Beirats 
60+ ins Leben gerufen. Unter-
stützt wird die Initiative von 
starken Partnern: dem Freun-
deskreis Museum Villa Stahmer, 
der Stiftung Stahlwerk Georgs-
marienhütte sowie der Werk-
statt LokalGeschichte Georgs-
marienhütte. Elisabeth Kröger 
begrüßte die Gäste und stellte 
das ambitionierte Konzept des 
Stadtgedächtnisses vor. Das Ziel 
des digitalen Archivs ist es, das 
Leben in Georgsmarienhütte in 
all seinen Facetten sichtbar zu 
machen. Mit einer stetig wach-
senden Sammlung aus Texten, 
historischen Bildern, Dokumen-
ten und Filmen wird hier doku-
mentiert, wie die Stadt zu dem 
wurde, was sie heute ist, und 
wie sich der Alltag der Men-
schen im Laufe der Jahrzehnte 
verändert hat. Den stimmungs-
vollen Auftakt der Veranstal-
tung gestaltete das Ensemble 
Gaby und Johannes Börger ge-
meinsam mit Burckhard Wag-
ner. Mit zwei Gitarren, Block-
flöte und Gesang untermalten 
sie den Nachmittag. Schon zu 
Beginn berührten sie das Pub-
likum mit dem Lied „Der Winter 
ist vergangen“ und einer kreati-
ven Song-Collage aus bekann-
ten Klassikern wie „Sag mir, wo 
die Blumen sind“, „Die Antwort 
weiß ganz allein der Wind“ und 
„Über sieben Brücken musst du 
gehn“. Der Nachmittag bot eine 
gelungene Mischung aus Musik, 
Kaffeetrinken und interessanten 
Lesungen. Den literarischen An-
fang machte Dorith Bethke, die 
das Märchen von den „Sieben 
Quellen“ aus dem Jahr 1925 von 

der Autorin Hedwig Quirll vor-
trug. Mit großer Begeisterung 
und ausdrucksstarkem, gekonn-
tem Vortrag zog sie die Zuhörer 
in ihren Bann.  Nach einer ge-
mütlichen Kaffeepause mit le-
ckerem Kuchen leiteten die Mu-
siker den zweiten Teil des Pro-
gramms mit einer Vertonung 
von Heinrich Heines Gedicht 
„Mein Kind, wir waren Kinder“ 
ein. Anschließend übernahm 
Olaf Greve das Wort. Er ent-
führte das Publikum mit der Ge-
schichte vom „Weißen Ritter“ in 
die Vergangenheit und berich-
tete von der Rettung der Hüt-
tenhäuser am Kasinopark. Greve 
nutzte den Moment auch für kri-
tische Töne zur Stadtgeschichte: 
Er erinnerte daran, dass in den 
1970er-Jahren wertvolle histo-
rische Bauten wie das alte Kai-
serliche Postamt in Alt-Georgs-
marienhütte und die Brunnen-
anlage auf der Karolinenhöhe 
den Abrissbaggern weichen 
mussten. In seiner zweiten Ge-
schichte, „24 Tassen Muckefuck 
auf der Diele“ beleuchtete er am 
Beispiel einer Oeseder Familie 
eindringlich das entbehrungs-
reiche Leben in den 1930er-
Jahren. Den Schlusspunkt der 
Vortragsreihe setzte Christoph 
Geffert. Er beleuchtete die Ge-
schichte der Firma Weber und 

widmete sich dem Logistik- und 
Transportwesen im 19. Jahrhun-
dert. Anschaulich schilderte er, 
unter welchen extremen Prob-
lemen der Kohletransport von 
Borgloh nach Oesede damals 
stattfand und wie die techni-
sche Entwicklung – bis hin zur 
Einführung der Eisenbahn – ei-
nen wichtigen Beitrag für den 
wirtschaftlichen Aufschwung 
des heimischen Hüttenwer-
kes leistete. Mit der melancho-
lischen Weise „Wer weiß“, ge-
sungen nach der schottischen 

Volksmelodie „Auld Lang Syne“ 
(Text von Hannes Wader), ging 
ein rundum gelungener Nach-
mittag zu Ende. Das abwechs-
lungsreiche Konzept aus Lesun-
gen und passenden Musikeinla-
gen erwies sich als voller Erfolg. 
Die Veranstaltung hat bei vie-
len Besuchern die Neugier ge-
weckt, selbst einmal im Digita-
len Stadtgedächtnis zu stöbern 
– denn dort warten noch un-
zählige, faszinierende Schätze 
der Stadtgeschichte der Hütten-
stadt.  � grm o

Einen Blick in vergangene Zeiten ermöglicht das „Digitale Stadtgedächt-
nis“, das in der Villa Stahmer vorgestellt wurde.
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SF Oesede bleibt trotz  
Verlusten größter Verein
Bestandserhebung: BSV Holzhausen zählt mehr  
Mitglieder als SV Harderberg
Die Sportfreunde Oesede blei-
ben trotz eines Mitgliederver-
lusts der größte Sportverein in 
der Stadt Georgsmarienhütte, 
verlieren aber im landkreiswei-
ten Ranking an Boden. Dem 
BSV Holzhausen reichte indes 
ein vergleichsweise kleiner Zu-
wachs, um den SV Harderberg 
zu überholen. Das geht aus den 
Zahlen der Bestandserhebung 
hervor, die der Kreissportbund 
(KSB) Osnabrück-Land unserer 
Redaktion zur Verfügung ge-
stellt hat.
Wie ist die Lage bei den Sport-
freunden Oesede? Die SFO ver-
loren im Vergleich zum Start 
ins Jahr 2025 exakt 22 Mitglie-
der (minus 1,2 Prozent) und 
zählen nun 1.812 Menschen in 
ihren Reihen. Damit bleiben 
die Sportfreunde mit deutli-
chem Vorsprung an der Spitze 
im stadtinternen Vergleich. Auf 
Kreisebene rutschte Oesede 
durch das Wachstum des TSV 
Westerhausen-Föckinghausen 
einen Rang ab und ist nun der 
siebtgrößte Verein im Landkreis 
hinter Quitt Ankum (1.924 Mit-
glieder, plus sechs) und vor dem 
TuS Engter (1.702, minus 30). Un-
angefochten an der Spitze steht 
übrigens nach wie vor der SC 
Melle mit 5.787 Mitgliedern.
Wie geht es den anderen Ver-
einen in der Stadt? Außer den 
Sportfreunden knacken noch 
vier weitere Clubs die 1.000-Mit-
glieder-Marke. Der VfL Klos-
ter Oesede meldete weder Ge-
winn noch Verlust und bleibt 
mit 1.308 Mitgliedern auf Rang 
zwei im Stadtgebiet. Platz drei 
behauptet der Turnverein „Gut 
Heil“ mit 1.138 Mitgliedern, auch 
wenn das 18 weniger sind als 
im Vorjahr (minus 1,56 Prozent). 
Es folgen der BSV Holzhausen, 
der nach einem Zuwachs um 17 
Menschen (plus 1,66 Prozent) 
nun 1.039 Sportlerinnen und 
Sportler zählt und damit den 
SV Harderberg überholte (jetzt 
1.030, fünf Mitglieder mehr).
Gewinner und Verlierer: Nimmt 
man die Vereinsgröße als Ori-
entierungspunkt, ist der Ten-
nis-Club Holzhausen der größte 
Gewinner. 23 Mitglieder mehr 
bedeuten umgerechnet ein 
Wachstum von 23,71 Prozent 
auf 120 Sportler. Auch Vikto-
ria GMHütte legte zu: auf 476 
Mitglieder, ein Zuwachs von 50 
Menschen (rund 11,74 Prozent). 
Der drittgrößte Sprung gelang 
dem Tennisclub Harderberg, 
der um zehn auf 156 Mitglie-
der wuchs (rund 6,85 Prozent). 
Außer den Sportfreunden Oe-

sede und dem Turnverein „Gut 
Heil“ schrumpften nur zwei wei-
tere der insgesamt 19 Vereine in 
der Stadt GMHütte. Das Reha- 
und Sportzentrum Vitalis verlor 
13 Mitglieder (minus 11,93 Pro-
zent) und zählte zum 1. Januar 
96 Sportler in seinen Reihen. 
Der Freizeitsportclub Vorwärts 
zählte mit 66 Menschen ein Mit-
glied weniger als 2025.
Wie ist der Trend im Landkreis? 
„Sehr erfreulich“, sagt KSB-Ge-
schäftsführer Philipp Karow. 
Seit 2021 gebe es in Summe ei-
nen stetigen Zuwachs an Sport-
lerinnen und Sportlern, die in 
den angeschlossenen Vereinen 
gemeldet sind. 2026 waren es 
120.020 Menschen, 1.236 mehr 
als im Vorjahr (plus rund 1 Pro-
zent). Am stärksten vertreten 
sind dabei die Turner (40.696 
Menschen, 206 weniger als im 
Vorjahr, in 92 Vereinen) vor Fuß-
ball (32.316 Menschen, 518 we-
niger, in 93 Vereinen,) und Ten-
nis (8.716 Menschen, 28 mehr, 
in 60 Vereinen). Dass der Pfer-
desport auf Platz vier 420 Mit-
glieder verliert, ist auch der Tat-
sache geschuldet, dass sich ein 
Verein aufgelöst hat und einer 
keine Daten abgegeben hat – er 
muss nun mit dem Ausschluss 
aus dem Landessportbund 
rechnen. Auch nach Altersklas-
sen lässt sich eine Erkenntnis 
gewinnen: Bei den Kindern und 
Jugendlichen von sieben bis 18 
Jahren wurden mehr Mitglieder 
gezählt, bei den 19- bis 26-Jäh-
rigen weniger. „Die Kinder- und 
Jugendarbeit lohnt sich für die 
Vereine. Kindersportangebote 
wie Ball- und Bewegungsschu-
len, Spielenachmittage und El-
tern-Kind-Turnen sind attraktiv 
und werden nachgefragt“, weiß 
Karow. Junge Erwachsene wür-
den sich konsequent abmelde, 
wenn sie zum Beispiel ihren 
Wohnort wechseln, während äl-
tere Jahrgänge den Vereinen öf-
ter aus Verbundenheit treu blie-
ben, selbst wenn sie keine Ange-
bote mehr in Anspruch nehmen. 

Philipp Karow ist Geschäftsführer 
des Kreissportbundes Osnabrück-
Land.
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Glückwunsch zum Gewinn: Filialleiter Hubert Buß (links) überreicht 
Wolfgang Richter aus Bad Iburg (rechts) den Gutschein im Wert von 50 
Euro.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

ADLER Modemärkte
Georgsmarienhütte

O
RIG

IN
A

L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LSCH

U
N

G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 3. Juni 2026, hier ab:

Zweirad Calmer
 Oeseder Feld 8 · 49124 Georgsmarienhütte
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Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Wie wurden die Daten erhoben? 
Im Landkreis waren 299 Vereine 
– wie alljährlich – aufgerufen, 
bis zum Frühjahr ihre Mitglie-
derzahlen zum Stichtag 1. Ja-
nuar zu melden. 297 Clubs ka-
men der Aufforderung nach. 
Die anderen beiden müssen mit 
einem Ausschluss aus dem Lan-
dessportbund rechnen. Weil die 
Umstellung auf ein neues Portal 
ein wenig Umgewöhnung erfor-

derte, gab es in diesem Jahr ex-
tra längere Fristen, sagt KSB-Ge-
schäftsführer Karow. Außerdem 
konnten die Vereine – anders als 
in den Vorjahren – keine Sport-
ler ohne Zugehörigkeit zu einer 
festen Sparte melden, sondern 
mussten sie einer Abteilung zu-
ordnen. Von der Zugehörigkeit 
hängt unter anderem die Höhe 
der Beiträge an den jeweiligen 
Landesfachverband ab. � jka o

Vereinsheim der SFO: Der Verein bleibt trotz Mitgliederverlusten der 
größte in GMHütte.

Generalversammlung der 
Bildungsgenossenschaft
Mitglieder wählen neuen Aufsichtsrat und Vorstand
Bei ihrer Generalversammlung 
hat die GMHütter Bildungs-
genossenschaft die Gremien-
mitglieder in ihren Ämtern be-
stätigt. Vorstandsvorsitzender 
bleibt weiterhin Andreas Vieh-
off. André Stevens übernimmt 
weiterhin den Posten des Auf-
sichtsratsvorsitzenden, und 
Thomas Pohlmann ist auch 
künftig Geschäftsführer der Bil-
dungsgenossenschaft. Nur Ro-
bin Morrison schied auf eigenen 
Wunsch als stellvertretender 
Aufsichtsrat aus und wird von 

Christoph Höwekamp ersetzt. 
Festgelegt wurden auch 
Schwerpunkte der Arbeit in die-
sem Jahr. So werden die Kon-
zerte der Projekt-Kooperation 
„Hör mal Klassik“ mit dem Os-
nabrücker Symphonieorchester 
in den GMHütter Grundschu-
len fortgesetzt. Zudem soll am 
25. August um 19 Uhr eine Po-
diumsdiskussion zur Kommu-
nalwahl im GMHütter Rathaus 
stattfinden.
Weiter fortsetzen will die Bil-
dungsgenossenschaft außer-

Die Mitglieder von Vorstand und Aufsichtsrat (von links): André Stevens, 
Margret Viehoff, Christoph Höwekamp, Andreas Viehoff, Christoph Spie-
ker, Doris Geffert, Anne Rolf und Thomas Pohlmann.
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dem die „GMHütter Gespräche“ 
und die Zusammenarbeit mit 
den „Digitalen Engeln“ für digi-
tale Partnerschaften zwischen 
Schulen und Senioreneinrich-
tungen. Die Bildungsgenossen-
schaft wurde vor rund zehn Jah-

ren gegründet und setzt sich in 
vielfältiger Weise gemeinnützig 
für die Förderung der Bildung 
und die Vernetzung der Bil-
dungsakteure in Georgsmarien-
hütte ein. � o
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Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

www.pb-gmhuette.de

 Flugrutsche
 Wellenrutsche
 Schaukelgrotte

 Schwallduschen
 Kinder-Matschbereich
 Volleyballspielfeld

Schöne Sommerzeit 
im Panoramabad!
Freuen Sie sich auf tolle Highlights 
im Erlebnisfreibad:

Sommer, Sonne, Sprungturm
Georgsmarienhütte ist in Freibadlaune
Das Kribbeln im Bauch kurz vor 
dem Absprung vom Fünf-Me-
ter-Turm, das befreiende La-
chen nach dem Eintauchen und 
das Gefühl von warmen Son-
nenstrahlen auf der Haut nach 
dem Baden – das Panoramabad 
in Georgsmarienhütte ist end-
lich wieder zum Herzstück des 
Sommerlebens in Georgsmari-
enhütte geworden. 
Im Freibad des Panoramabades 
sind wieder unvergessliche Er-
lebnisse voller Spaß, Erholung 
und Abwechslung für jede Al-
tersgruppe selbstverständlich. 
Wer den besonderen Adrenalin-
kick sucht, wird auf der legendä-
ren Flugrutsche fündig, die mit 
ihrem freien Fall einen Moment 
der Schwerelosigkeit garan-
tiert, während Mutige auf dem 
Sprungturm ihr Können unter 
Beweis stellen. Für puren Fami-
lienspaß sorgt parallel die Breit-
wellenrutsche im Nichtschwim-
merbecken, auf der man ge-
meinsam mit Freunden um die 
Wette gleiten kann, bevor die 
Schaukelgrotte für eine spie-
lerische Erfrischung zwischen-
durch sorgt. 
Doch auch für sportlich Ambi-
tionierte ist gesorgt: Im 25-Me-

ter-Becken, das eine komfor-
table Wassertemperatur von 25 
Grad bietet, lässt es sich beson-
ders unter freiem Himmel ab-
schalten, während man in den 
frühen Morgenstunden oder 
im goldenen Nachmittagslicht 
seine Bahnen zieht. 
Wer die sportliche Herausforde-
rung lieber in den Sand verlegt, 
kann sich auf den Beachvolley-
ball- oder Beachsoccer-Feldern 
bei echtem Urlaubsfeeling rich-
tig auspowern. 
Die kleinsten Entdecker finden 
im liebevoll gestalteten Matsch- 
und Planschbereich ihr eigenes 
Paradies zum Bauen und Toben. 
Auf der weitläufigen Liegewiese 
des Freibades können alle Be-
sucher unter natürlichen Schat-
tenplätzen herrlich die Seele 
baumeln lassen. 
Ein perfekter Badetag findet 
schließlich seinen Ausklang auf 
der Bistroterrasse, wo man bei 
einem Eis, einer frisch zuberei-
teten Speise oder einem küh-
len Getränk den Blick über die 
glitzernde Badelandschaft bis 
hin zu den Ausläufern des Teu-
toburger Waldes schweifen las-
sen kann. Attraktiv sind auch 
die moderaten Eintrittspreise 

des Schwimmbades. Erwach-
sene zahlen wochentags ab 
5,50 Euro, während Kinder und 
Jugendliche von 4 bis 16 Jahren 
bereits ab 3 Euro den Badespaß 
genießen können.  
Montags, mittwochs und am 
Wochenende öffnet das Frei-
bad jeweils um 08:00 Uhr. Am 
Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag können Frühschwimmer be-

reits ab 06.00 Uhr ihre Bahnen 
ziehen. 
Bei schlechter Witterung weicht 
das Freibad möglicherweise von 
diesen Zeiten ab oder wechselt 
ins Hallenbad. 
Mehr Infos zu Preisen, Öff-
nungszeiten und vielem mehr 
auf www.pb-gmhuette.de.� o

Im Freibad ist wieder der Sprung ins kühle Nass möglich.
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Stadtkrankenhaus:  
Rat stimmt für Rücknahme
CDU/FDP-Antrag scheitert in geheimer Abstimmung
Nach fast anderthalb Stunden 
intensiver Debatte hat der Rat 
entschieden: Die Stadt Georgs-
marienhütte will das ehemalige 
Stadtkrankenhaus am Kasino-
park auf Grundlage ihres Rück-
übertragungsrechts zurückho-
len und zusätzlich angrenzende 
Grundstücke kaufen. Wie das 
Areal künftig genutzt werden 
soll, ist noch unklar. Ein Initiativ-
kreis hat jedoch bereits vor Län-
gerem eine Idee entwickelt.
Zurückholen oder nicht? Mit 
dieser Frage setzten die Rats-
mitglieder sich kontrovers aus-
einander. Momentan ist die Kli-
niken Osnabrücker Land (KOL) 
Träger des ehemaligen Kran-
kenhauses, dessen letzte Abtei-
lung 2021 geschlossen wurde. 
Noch bis August nutzt die AWO 
als Zwischenmieter die Räum-
lichkeiten.
Die Stadt kann Gebäude und 
Flächen zurückfordern. Dieses 
Recht sicherte sie sich, als sie 
1992 das Krankenhausgelände 
an einen Klinikträger übertrug.
Dem Georgsmarienhütter 
Stadtrat lagen zwei unter-
schiedliche Beschlussvorlagen 
vor: eine von der Stadtverwal-

tung, die empfahl, das Rückfall-
recht zu nutzen, und eine wei-
tere von der CDU/FDP-Gruppe, 
die die Rückforderung an wei-
tere Bedingungen knüpfte. 
So will die Gruppe, dass Investo-
ren gefunden werden sowie da-
rüber hinaus ein Verwendungs-
konzept entwickelt wird, das die 
wirtschaftliche Nutzung durch 
die Stadt ohne Belastung des 
Zentralen Gebäudemanage-
ments ermöglicht.

Filetstück oder  
Kostenrisiko?
Anders sieht das die Verwal-
tung. Sie legte dem Rat eine 
Beschlussvorlage vor, nach der 
das Rückfallrecht genutzt wer-
den soll. Darüber hinaus sollen 
angrenzende Grundstücke ge-
kauft werden. 
Zudem müsste die Stadt Kredite 
des jetzigen Trägers in Höhe von 
484.000 Euro übernehmen. Ins-
gesamt würden so voraussicht-
lich Kosten in Höhe von 720.000 
Euro entstehen. Gleichzeitig, so 
betonte es Stadtkämmerer Ale-
xander Herzberg, erwerbe die 
Stadt damit eine Fläche mit ei-

- Anzeige -
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Elektro Gottwald
Rostocker Str. 6 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon:  05401 597 01 | E-Mail: info@elektro-gottwald.de
www.elektro-gottwald.de

Haustechnik Gottwald
Rostocker Str. 6 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon:  05401 842 363 | E-Mail: info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR

ELEKTROTECHNIK 
UND HAUSTECHNIK

Würstchen Würstchen nach Nürn-
berger Art       100 g 1,49 €1,49 €

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

jeden Mittwoch  jeden Mittwoch  
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen          Fleischkäsebrötchen          3,90 €3,90 €

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

Montags  
wieder  

vormittags  
geöffnet!

UNSERE ANGEBOTE
Mo., 25.5., bis Sa., 30.5.2026Mo., 25.5., bis Sa., 30.5.2026

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Luftgetrockn.  MettwurstLuftgetrockn.  Mettwurst  
im Stück  1,99 €1,99 €/100 g
geschnitten  2,39 €2,39 €/100 g

RinderburgerpattiesRinderburgerpatties  
1,79 €1,79 €/100 g

MinutensteaksMinutensteaks
 1,49 €1,49 €/100 g

Mai-Angebot bis 31.5.2026Mai-Angebot bis 31.5.2026

Wochenend-Zeltlager für 
Kinder mit „Kinderdisco“
Am Samstag, 30. Mai, und Sonn-
tag, 31. Mai, veranstaltet der Ver-
ein „nature kids & teens“ das 
erste „Wochenend-Zeltlager“. 
Teilnehmen können Kinder ab 
sieben Jahren. Das Zeltlager fin-
det auf dem Gelände des Um-
weltbildungstreffs (Schürffeld 
4) in Kloster Oesede statt. Es 
sind Schlafsack, Luftmatratze 
oder Iso-Matte und ein Zelt 
mitzubringen. Lagerleiter To-
bias Demircioglu hat ein tolles 
Begleitprogramm zusammen-
gestellt. Beginn ist am Sams-
tag um 11 Uhr mit einem  „Mit-
tagsSnack“.  Folgende Aktionen 
sind bis zum Sonntag gegen 11 

Uhr geplant: Gewässeruntersu-
chung, „StadtTeilRallye“, Fleder-
mausexkursion, Nachtwande-
rung, Lagerfeuer, Kinderdisco 
und Besuch des „Mehrgenera-
tionen-Spielplatzes“ mit einem 
Natur-Erlebnisspiel.  Essen und 
Getränke inklusive Frühstück, 
Mittag- und Abendessen kos-
ten 30 Euro;  Vereinsmitglieder 
zahlen 25 Euro. Für die Jugend-
lichen ab 13 Jahren folgt am 
Samstag, 6. Juni, und Sonntag, 7. 
Juni, das Wochenend-Zeltlager. 
Anmeldung und Infos bei To-
bias Demircioglu unter Tel. 
0172/8726403 oder per E-Mail 
an tobias.demircioglu@ok.de.�o

nem geschätzten Bodenwert 
von 1,49 Millionen Euro.
Skeptisch gegenüber einer 
Rücknahme zeigte sich Ratsherr 
Fabio Lietzke (FDP). „Wir wissen 
nicht, was wir da kaufen“, sagte 
er. Wenn die Stadt das Gebäude 
übernehme, müsse sie auch ei-
nen Investor haben. Zudem 
würden durch den Rückbau des 
Gebäudes weitere Kosten ent-
stehen.
Leidenschaftlich für die Rück-
nahme warb dagegen Annette 
Jantos (SPD). Die Fläche sei ein 
„Filetstück“, betonte sie, die Fi-
nanzrisiken dagegen seien ge-
ring. „Jetzt haben wir mit dem 
Gebäude des Krankenhauses 
eine erneute Chance, gestal-
terisch tätig zu werden, damit 
wir nicht in Kauf nehmen müs-
sen, dass uns irgendein Investor 
seine Vorstellungen aufzwin-
gen kann“, erklärte sie.
Optimistisch zeigte sich auch 
Alexander Herzberg. Er gehe 
davon aus, dass die Stadt einen 
höheren Preis beim Verkauf er-
ziele. Die Stadt sehe es zudem 
als vordringlich an, das ehe-
malige Stadtzentrum zu ent-
wickeln und attraktiver zu ma-
chen.
„Eine Zockerei ist das“, hielt da-
gegen Martin Claus (GfG) den 
Befürworterinnen und Befür-
wortern entgegen und spielte 
damit darauf an, dass weder Rat 
noch Verwaltung das Gebäude 
von innen besichtigt haben und 
der Zustand der Bausubstanz 
nicht bekannt ist. Ob das Ge-
bäude etwa durch Schadstoffe 
wie Asbest belastet ist, ist der-
zeit nicht bekannt.

„Wir investieren klug. Das Ri-
siko ist gering“, erwiderte da-
gegen Julian Symanzik, der für 
die Rücknahme war. Und Grü-
nen-Ratsherr Robert Lorenz 
warf dem Rat vor, die falsche 
Diskussion zu führen. „Ein sol-
ches Sahnegrundstück haben 
wir kein zweites Mal in Georgs-
marienhütte.“ Er verstehe nicht, 
warum sich die Diskussion die 
ganze Zeit um die Gewinnma-
ximierung drehe. „Wir tun damit 
etwas für die Allgemeinheit.“

Keine Ideen gesammelt
Kritik gab es direkt bei der Rats-
sitzung aus der Bürgerschaft. 
Thomas Pohlmann hatte be-
reits zu Anfang der Sitzung ei-
nige Fragen, etwa die, warum 
Rat und Verwaltung nicht längst 
eine mögliche Idee zur Nutzung 
des Areals entwickelt hätten. 
„Der Rückkauf des Grundstücks 
‚Stadtkrankenhaus‘ ist seit Jah-
ren bekannt. Warum haben die 
Parteien des Stadtrates nicht 
Ideen aktiv gesammelt und in 
die Gremien getragen?“ Pohl-
mann ist Geschäftsführer der 
Georgsmarienhütter Bildungs-
genossenschaft, die mit einem 
Initiativkreis aus verschiedenen 
Akteuren und Einrichtungen 
die Idee entwickelt hat, aus dem 
Gebäude eine Kultur- und Bil-
dungseinrichtung zu machen.
Entschieden wurde schließlich 
per geheimer Abstimmung. 19 
Ratsmitglieder lehnten den Vor-
schlag von CDU und FDP ab und 
stimmten für die Rücknahme 
des Stadtkrankenhauses. 16 
entschieden genau andershe-
rum, ein Mitglied enthielt sich. 
Damit ist der Weg frei für die 
Rückübertragung des ehemali-
gen Stadtkrankenhauses an die 
Stadt Georgsmarienhütte.� are o

5454

GENAU HINGESCHAUT

ADLER Modemärkte
Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Werben Sie in unserem 
SERVICE-TEIL 

Kurz und  
informativ.  
Sprechen Sie uns an! 

Tel.: 05401/8 37 37-0 oder  
anzeigen@osning-medien.de
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Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

Beverstraße 6
49219 Glandorf
Telefon 0 54 26 - 40 42
info@toppheide.de

Glandorfer Spargel         und Erdbeeren

www.toppheide.de
ohne Bücken
Pf lücken

Öffnungszeiten 
siehe 
Instagram

Mit Musik, Kunst und Sport
Georgsmarienhütter besuchen  
die französische Partnerstadt S. Macaire
Bereits im vergangenen Jahr 
ist das 20-jährige Bestehen der 
Städtepartnerschaft zwischen 
Georgsmarienhütte und dem 
französischen St. Macaire in der 
Hüttenstadt gefeiert worden. 
Nun folgte der der Gegenbe-
such in Frankreich. Über Christi 
Himmelfahrt machten sich das 
Partnerschaftskomitee, die 
Tanzgruppe, das Blasorchester 
Georgsmarienhütte sowie eine 
Delegation der Tischtennisab-
teilung der Sportfreunde Oe-
sede auf den Weg nach Frank-
reich. 
Gleich nach der Ankunft ent-
standen erste Gespräche, neue 
Bekanntschaften und viele 
freundliche Begegnungen, die 
den deutsch-französischen Aus-
tausch von Beginn an prägten. 
Nach dem Mittagessen in den 
Familien standen bereits erste 

gemeinsame Aktivitäten und 
Proben auf dem Programm. 
Während das Blasorchester ge-
meinsam musizierte, probte 
die Tanzgruppe mit ihren fran-

zösischen Partnern und auch 
die weiteren Gruppen kamen 
schnell miteinander in Kontakt. 
Begleitet wurde die Reise auch 
von Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo, die in den gemeinsamen 
Tagen immer wieder den hohen 
Stellenwert der Städtepartner-
schaft deutlich machte.
Neben Musik, Tanz und sport-
lichen Begegnungen bot die 
Fahrt zahlreiche Gelegenheiten, 
die französische Kultur und die 

Umgebung kennenzulernen. 
Untergebracht waren die Teil-
nehmer in Gastfamilien, wo sie 
die französische Kultur kennen-
lernen konnten.  
Der Künstleraustausch im Rah-
men der Städtepartnerschaft 
erhielt neue Impulse. Ein in-
tensiver Austausch zwischen 
Kunstschaffenden beider Städte 
führte dazu, dass Künstlerinnen 
und Künstler aus Saint Macaire 
an der Ausstellung „Kunst am 
Zaun“ im Juli sowie an der The-
menausstellung „Ohn(e)macht“ 
im kommenden Jahr teilneh-
men. Zudem wurden bei einer 
Sitzung des Partnerschaftsko-
mitees Auszeichnungen für he-
rausragende Werke der Aus-
stellung „Regards“ verliehen. 
Ergänzt wurde das Programm 
durch Besuche zweier Künstler-
ateliers, die weitere Einblicke in 
die französische Kunstszene er-
möglichten. 
Ein musikalischer und kulturel-
ler Höhepunkt der Reise war das 
gemeinsame Konzert am Frei-
tagabend im Saal Thomas Du-
pouet in St. Macaire. Nach ei-
ner weiteren Probe am Nach-
mittag stieg die Spannung bei 
allen Beteiligten spürbar an. 
Vor zahlreichen Zuhörerinnen 
und Zuhörern präsentierten 
das Blasorchester schließlich 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Der Abend war geprägt 
von mitreißender Musik, gro-
ßem Applaus und einer beson-
deren Atmosphäre, die sowohl 
auf der Bühne als auch im Pu-
blikum zu spüren war. Für viele 
Beteiligte war es ein fulminan-
ter Konzertabend voller Emotio-
nen, Leidenschaft und gelebter 
deutsch-französischer Freund-
schaft. 
Auch die Tischtennisabtei-
lung der Sportfreunde Oe-
sede nutzte die Reise, um die 
deutsch-französische Freund-
schaft weiter zu pflegen. Neben 
gemeinsamen Ausflügen, kul-
turellen Aktivitäten und Begeg-
nungen stand auch das traditio-
nelle Tischtennisduell im Mittel-
punkt. Dabei war weniger das 
sportliche Ergebnis entschei-

Kultureller Höhepunkt war das gemeinsame Konzert im Saal Thomas 
Dupouet.

20 Jahre Städtepartnerschaft wurden auch beim Besuch in St. Macaire 
gefeiert.
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Markisen

Innen- und 

Außenbeschattung

Terrassen- und Lammellendächer

Glassschiebewände

Insektenschutz

Montage, Service & Reparatur

Neu: Reinigung und Wartung von

Wintergartenanlagen und

Terrassendächern

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

IHR NEUER LIEBLINGSPLATZ:
DRAUSSEN

mehr auf 
www.heede.de

dend als vielmehr das herzliche 
Miteinander und der persönli-
che Austausch. Die Begegnung 
stärkte erneut die enge Verbun-
denheit der Partnergemeinden 
und endete mit einem emotio-
nalen Abschied sowie der Vor-
freude auf das Wiedersehen 
im Jahr 2028 in Georgsmarien-
hütte. 
Am Samstag stand schließlich 
der offizielle Festakt auf dem 
Programm. Gemeinsam wurde 
die mittlerweile seit vielen Jah-
ren bestehende Städtepart-
nerschaft gefeiert und auf die 
besondere Verbindung zwi-
schen den Gemeinden angesto-

ßen. Beim anschließenden Ab-
schiedsfest wurde noch einmal 
gemeinsam gefeiert, gelacht, 
getanzt und musiziert, bevor 
am Abend die Heimreise ange-
treten wurde. 
Die nächsten Begegnungen 
wurden bereits fest eingeplant. 
So wird das Wiedersehen im 
Jahr 2028 in Georgsmarienhütte 
stattfinden, bevor 2029 erneut 
eine gemeinsame Reise nach 
Frankreich geplant ist. Die ge-
genseitigen Einladungen zei-
gen eindrucksvoll, wie leben-
dig und herzlich diese Partner-
schaft auch nach mehr als zwei 
Jahrzehnten noch ist. � o

Volleyball für Kinder
Der TV Georgsmarienhütte will 
eine neue U13/14-Volleyball-
Gruppe gründen. Dazu bietet 
der Verein am Montag, 1. Juni, 
ein Volleyball-Schnuppertrai-
ning für Kinder der Jahrgänge 
2016 bis 2013. Kinder, die Volley-
ball kennenlernen wollen, kön-
nen um 16.30 Uhr zur Michaelis-

sporthalle in Oesede kommen. 
Anmeldungen an tvg.volley-
ball@gmx.de. Es ist aber auch 
eine spontane Teilnahme in  
Sportkleidung und Hallenschu-
hen möglich. Die Kinder sollten 
außerdem etwas zu trinken mit-
bringen. � o

Umstrittene Juristenstelle 
ist Geschichte
Trotz höherer Beratungskosten:  
Ratsmehrheit stimmt für Abschaffung
Es ist der Schlussstrich unter 
eine lange Geschichte: Der Rat 
der Stadt Georgsmarienhütte 
hat dafür gestimmt, die um-
strittene Juristenstelle aus dem 
Stellenplan der Stadt zu strei-
chen. Um den Posten herrschte 
ein fast fünfjähriger Streit ein-
schließlich Gerichtsverfahren.
Der Konflikt zwischen Rat und 
Verwaltung schwelt seit der 
geplanten Neubesetzung der 
Stabsstelle Wirtschaftsförde-
rung Rechtswesen, wie sie offi-
ziell heißt. Der ehemalige Stel-
leninhaber Andreas Wolf war im 
Sommer 2021 in Rente gegan-
gen. Im anschließenden Aus-
wahlverfahren wählte die Ver-
waltung eine Bewerberin aus, 
die mit einem führenden Ver-
waltungsbeamten der Stadt 
Georgsmarienhütte verheira-
tet war. Der Rat lief Sturm und 
stimmte mehrheitlich gegen 
die Kandidatin. Diese wiederum 
klagte vor dem Verwaltungsge-
richt, weil sie glaubte, einen An-
spruch auf die Fortsetzung des 
Verfahrens zu haben. Ende März 
endete der Rechtsstreit nach 
mehr als vier Jahren mit einem 
Vergleich: Die Klägerin zog ihre 
Bewerbung gegen die Zahlung 
von 13.500 Euro durch die Stadt 
zurück. 
In einer Sondersitzung im April 
befasste sich der Rat mit der Ab-
schaffung der Stelle. CDU, FDP, 

Grüne und GfG hatten die Sit-
zung eingefordert. Der einzige 
Tagesordnungspunkt: die Strei-
chung der Stabsstelle für Wirt-
schaftsförderung und Rechts-
wesen.
Die SPD zeigte sich irritiert über 
die Sondersitzung. „Kann mir je-
mand erklären, was das soll?“, 
fragte Fraktionsvorsitzender 
Julian Symanzik. Mitglieder sei-
ner Fraktion hatten zuvor vehe-
ment dafür plädiert, die Stelle 
mit einem Sperrvermerk zu ver-
sehen und den Nachfolger von 
Dagmar Bahlo über eine Neube-
setzung entscheiden zu lassen. 
Aus den anderen Fraktionen 
hatte sich dagegen nur Martin 
Dälken zu Wort gemeldet und 
dieselben Argumente wie Sy-
manzik vorgebracht – nur mit 
einem anderen Schluss. Gerade 
weil dem nächsten Bürgermeis-
ter und dem nächsten Rat die 
Entscheidung überlassen wer-
den solle, ob die Stelle besetzt 
wird, solle sie nun gestrichen 
werden. Symanzik zeigte sich ir-
ritiert: „Kein Wort darüber, was 
ihr eigentlich wollt“, hielt er den 
anderen Fraktionen vor.
Auch die Verwaltung blieb bei 
ihrer Haltung, dass eine Neube-
setzung der Stelle notwendig 
ist. Bürgermeisterin Bahlo er-
klärte, sie sei als Juristin in der 
Lage gewesen, einige Angele-
genheiten der nicht Position zu 

übernehmen. Ein Nachfolger sei 
dazu fachlich möglicherweise 
nicht in der Lage.
Der Erste Stadtrat Alexander 
Herzberg verwies darauf, dass 
die Stadt mit der Streichung 
der Stelle kein Geld spare. In 
den Jahren, als die Juristenstelle 
besetzt war, zahlte die Stadt 
durchschnittlich rund 53.000 
Euro für die externe Beratung 
durch Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte. In den Jahren 
danach war diese Summe mit 
rund 108.500 Euro mehr als dop-
pelt so hoch. „Die Mehrkosten 
an externen Rechtsanwaltskos-
ten beliefen sich somit auf jähr-
lich rund 55.000 Euro“, so Herz-
berg. Weitere Kosten fielen zu-
dem dadurch an, dass die Stadt 
für die unbesetzte Stelle den 

1,5-fachen Satz an die Versor-
gungskasse zahlen müsse. Diese 
Summe fällt an, bis der einstige 
Stelleninhaber oder seine Part-
nerin oder sein Partner verstirbt. 
Wird die Stelle dagegen wie-
der besetzt, zahlt die Stadt nur 
den einfachen Satz an die Ver-
sorgungskasse. Die Argumente 
überzeugten die Mehrheit des 
Rates nicht. Ein Gegenantrag 
der SPD, die Stelle mit einem 
Sperrvermerk zu versehen und 
so dem nächsten Bürgermeister 
die Entscheidung über die Neu-
besetzung zu überlassen, wurde 
abgelehnt. Die große Mehr-
heit stimmte stattdessen für die 
Streichung der Stelle. Die Juris-
tenstelle im Georgsmarienhüt-
ter Rathaus gehört damit der 
Geschichte an. � are o
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 *Aktionszeitraum 27. Mai bis 6. Juni 2026.  
Solange der Vorrat reicht.Jeder Weg zu uns lohnt sich!

Pflanzen für Haus und Garten

Gartenbau Wallenhorst
Im Strehlande 23 ∙ 49124 GMHütte · Telefon 0 54 01/ 4 44 14
www.gartenbau-wallenhorst.de

GEMÜSE-AKTIONSWOCHEGEMÜSE-AKTIONSWOCHE

z.B. Tomaten im 10,5 cm Topf statt 1,99 € 0,99 €z.B. Tomaten im 10,5 cm Topf statt 1,99 € 0,99 €
veredeltes Gemüse statt 5,99 € 2,99 €veredeltes Gemüse statt 5,99 € 2,99 €

Große Auswahl an Gemüse-Jungpflanzen 
Große Auswahl an Gemüse-Jungpflanzen 

       ab jetzt        ab jetzt 50% Rabatt50% Rabatt sichern! sichern!

MAREIKE DREES
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin

Psychotherapeutische Praxis für Kinder,  
Jugendliche und junge Erwachsene

Fachkunde Verhaltenstherapie

Oeseder Straße 100
49124 Georgsmarienhütte

Tel. 0155/67236037

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung

Neueröffnung meiner Privatpraxis für Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie im Juni in Oesede

– PRIVATPRAXIS –

Mord an Zwangsarbeitern 
wird weiter aufgeklärt
Initiative zur Umbenennung der Hindenburgstraße  
gedenkt den zwei Männern
81 Jahre ist es her, dass zwei auf 
einem Hof in Kloster Oesede un-
tergebrachte und kurz zuvor be-
freite Zwangsarbeiter von Bür-
gern abgeführt und auf dem 
Friedhof in Wellendorf ermordet 
wurden. Am  diesjährigen  Jah-
restag – am 16. April – nahm die 
Initiative für die Umbenennung 
der Hindenburgstraße dies zum 
Anlass, der  damaligen Ereig-
nisse  und  deren Aufarbeitung 
am  neuen  Mahnmal  für  die Er-
mordeten  auf dem Friedhof in 
Kloster Oesede zu gedenken. 
Auf die bis heute andauernde 
Abwehr, insbesondere in der 
Gemeinde Wellendorf, sich der 
damaligen „Schandtat“ zu stel-
len, wies Eberhard Schröder 
hin. Wie in der Krypta der Hei-
lig-Geist-Kirche in Oesede, wo 

der Ermordung von vier Lübe-
cker Geistlichen gedacht werde, 
gelte es, solche Erinnerungs-
stätten ins Licht der Öffentlich-
keit zu rücken, um heute Demo-
kratie und Freiheit vor Angriffen 
zu schützen.
Michael  Gander berichtete, die 
Gedenkstätte Augustaschacht 
sei weiterhin damit beschäftigt, 
Fakten zu den damaligen Ereig-
nissen zu sammeln. Es habe sich 
eine Person gemeldet, die die 
beiden Opfer persönlich kannte 
und auch den Tätern nach der 
Tat begegnete. Auch sei es ge-
lungen, Kontakte mit polni-
schen Behörden zu bekommen, 
um die familiäre Herkunft von 
Stanislaw Gontek und Iwan Ko-
wal zu erkunden. Denn sie seien 
ja nicht als Zwangsarbeiter auf 

Am im vergangenen Jahr eingeweihten Mahnmal gedachte die Initiati-
ve zur Umbenennung der Hindenburgstraße den zwei Männern, die vor 
81 Jahren ermordet wurden.
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die Welt gekommen. „Wissen 
die Angehörigen, was hier ge-
schehen ist und dass die beiden 
jetzt auf dem Friedhof in Meyer-
höfen liegen“, fragte Gander.
Neue Erkenntnisse werden auf 
der Homepage der Gedenk-
stätte öffentlich zugänglich 
dokumentiert. Eine vormalige 
Praktikantin, die von ihrem Stu-
dienort in Tschechien weiter re-
cherchiere, hat herausgefun-
den, dass die Todesurkunde in 
der Pfarrgemeinde Wellendorf 
erst Jahre nach dem Mord aus-
gefüllt worden sei, berichtete 
Gander. Weitere Hinweise seien 
willkommen. In diesem Jahr 
solle in einer öffentlichen Ver-
anstaltung über den Sachstand 
berichtet werden.

Fachreferat soll  
eingeführt werden
Einigkeit besteht, trotz vorhan-
dener Widerstände die Aufklä-
rungsarbeit zur Geschichte der 
NS-Diktatur in Georgsmarien-
hütte unbeirrt fortzusetzen. Die 
Initiative für die „Margot-Fried-
länder-Straße“ unterstützt viel-
mehr die Ankündigung von 
Umbenennungsgegner Andre 
Averdiek, ein weiteres Fachrefe-
rat zur Historie Hindenburg an-
zubieten. In diesem Zusammen-
hang gelte es, auch die Haltung 
kirchlicher Gruppen in der Nazi-
zeit wie die des Kolping-Gesel-
lenvereins aufzuarbeiten, be-
tonte Eberhard Schröder.� o
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Tagespflege Am Sonnenhügel Hagen Paul GmbH
Am Sonnenhügel 1
49124 Georgsmarienhütte
Telefon: 0541 / 200 40 660
info@tagespflege-sonnenhuegel.de

•	Rundgänge	 
durch	die	Einrichtung

•	Frische	Waffeln	&	Fingerfood
•	Kaffee	&	Kuchen

Tag der offenen Tür
am	So.,	31.05.	2026

von 10 bis 15 Uhr

Kommen Sie  vorbei und lernen  Sie uns kennen.

Zusammen  

ist man  

weniger allein.

SVENdlich
sagt’s mal einer!

Sven Bensmann, deutschlandweit bekann
ter Entertainer aus dem Südkreis, 
nimmt uns mit in seine Welt und 
beschreibt in dieser Kolumne auf 
humorvolle Weise, was ihm im Alltag 

so alles auffällt – Dabei gilt: Lachen 
ist erlaubt, und manches sollte nicht 

allzu ernst genommen werden. Viel Spaß!

Nach dem Wal ist vor der WM 
Das Leben ist schön! Die Eisheiligen liegen hinter uns, die Blumen 
können raus und risikofrei aufblühen, und zu allem Überfluss 
klopft gerade erst der Sommer an. Einen besseren Zeitpunkt im 
Jahr kann ich mir gar nicht vorstellen. Und doch kratzen da durch-
gängig Dinge an die Hintertür, die unsere Stimmung dämpfen. 
Denn wer hätte gedacht, dass der Stau auf der Straße von Hor-
mus unsere Leben einmal intensiver im Griff hat als das Verkehrs-
chaos auf dem Parkplatz des neuen E-Centers? Genauso wenig 
hatte ich auf meiner Bingo-Karte für dieses Jahr, dass die Meinun-
gen zum Umgang mit einem Buckelwal in der Ostsee mehr spal-
ten würden als die Frage, ob der Wolf am Dörenberg gesichtet 
wurde und er, ohne Abschuss, weiterziehen solle. 
Gerade die elende Kontroverse rund um Timmy, den Wal, zeigt: 
Wir sehnen uns nach Problemen, die wir lösen können, von de-
nen wir glauben, dass unsere Meinungen sie beeinflussen. Denn 
die entscheidenden Probleme unserer Gegenwart sind so kom-
plex und weit entfernt, dass wir uns ihnen gegenüber schlicht 
ohnmächtig fühlen. Ein Wal auf einer Sandbank kommt da nur 
gelegen. Auf den können wir dann all unser Unverständnis proji-
zieren. Dass das Vorgehen rund um die Rettung oder Nicht-Ret-
tung dann sogar auf Drängen skurriler TikTok-Videos oder grau-
enhafter KI-Songs korrigiert wird, bringt die Sehnsucht nach 
Handlungsfähigkeit gänzlich zum Überkochen. Denn urplötz-
lich ist man nicht mehr machtlos gegenüber der Welt. Ein hyste-
rischer, verweinter Monolog, gesprochen in eine Handyfrontka-
mera, mit Glitzer-Filter darübergelegt und ins Internet geladen, 
wirkt auf einmal, wie die „I Have a Dream“-Rede von Dr. Martin Lu-
ther King. Denn wider Erwarten: Der Wal wurde gerettet… und ist 
jetzt, wie von Experten vorhergesagt, tot… Nur eben woanders. 
Ich glaube die Hysterie rund um Wal Timmy ist ein symptomati-
scher Ausdruck der Sehnsucht einer ganzen Gesellschaft. Wir sind 
machtlos, wollen es aber nicht bleiben. Jeder kleinste Hoffnungs-
schimmer, dieser Machtlosigkeit entfliehen zu können, führt folg-
lich zum Überkochen unserer Emotionen. 
Wen Buckelwal Timmy nicht abgeholt hat, der wird entweder 
beim vergangenen ESC zum Musikexperten mutiert sein oder 
spätestens ab Beginn der Fußball-Weltmeisterschaft seinen inne-
ren Bundestrainer rauslassen. Vorm Fernseher oder beim Public-
Viewing wird dann alles so detailliert analysiert, als würde man 
am Platz die Sportfreunde Oesede anfeuern. Der Videobeweis, 
der den ehrlichen Reiz des Fußballspiels zerstört, die offensicht-
liche Korruption inner- und außerhalb der FIFA, alles fühlt sich so 
real falsch an, dass man sich wünscht, es würde einfach aufhö-
ren. Aber das wird es nicht. Denn kein Like auf einem meinungs-
starken Reel bei Instagram, kein Protest-Bild im WhatsApp-Sta-
tus wird bis in Gianni Infantinos Glatzkopf vordringen. Die Welt 
ändert sich nicht von der Couch aus. Streng genommen könnte 
man also sagen, Buckelwal Timmy ist Opfer unserer Sehnsucht 
nach Handlungsfähigkeit geworden. Doch die liegt nicht im kur-
zen Impuls der Empörung, sondern darin, sich langfristig mit all 
der Frustration, die auf dem Weg wartet, selbst zu betätigen. Bis 
man dann vielleicht irgendwann selber FIFA-Präsidentin ist und 
den VAR eigenmächtig abschafft… Einen guten Sommer an alle! 
Das Leben ist schön! 
Euer 
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Osterheide 7

Pfingst-Cup: hochklassiger 
Jugendfußball 
Düsseldorfer Nachwuchs siegt –  
auch Sportfreunde Oesede gefallen
„Habt ihr das gesehen, Jungs? 
Zweimal geschossen, zwei-
mal drin“, zeigt der Trainer der 
Sportfreunde Oesede auf das 
Spiel des VfL Osnabrück, der ge-
rade gegen Hansa Rostock in 
Führung gegangen ist. Die Oe-
seder Nachwuchskicker war-
ten auf ihren Einsatz. Sie spielen 
gegen den Turniermitfavoriten 
Werder Bremen. Zwar gehen 
die Sportfreunde schnell in Füh-
rung, kassieren aber fast im Ge-
genzug zwei Tore. Obwohl Oe-
sede in der Zwischenrunde kei-
nen Sieg erringt, beeindruckt 
das Team in der Vorrunde und 
bleibt unter anderem gegen 
Hertha BSC, Hansa Rostock und 
OH Leuven ohne Niederlage. 

Die Stimmung bei hochsom-
merlichen Temperaturen auf der 
Anlage an der Schulstraße ist 
hervorragend. Familiär, leiden-
schaftlich und voller Empathie – 
so geht es zu bei der bereits 46. 
Auflage des Pfingst-Turniers, zu 
dem der SV Harderberg einmal 
mehr Gäste aus nah und fern ein-
geladen hat. Das ehrenamtliche 
Organisationsteam erweist sich 
erneut als hervorragender Gast-
geber. Es hat über 400 Kinder 
in Gastfamilien untergebracht 
und viel Lob erhalten. „Wir ha-
ben nur positives Feedback be-
kommen“, darf  sich Organisa-
tor Oliver Ludwig über den Tur-
nierverlauf freuen. Es ist eines 
der traditionsreichsten Jugend-

turniere der Region. Auch dies-
mal gibt  es hochklassigen Ju-
gendfußball zu sehen. Am Ende 
krönt sich erstmals Fortuna Düs-
seldorf zum Turniersieger.  Die 
jungen Düsseldorfer liegen sich 
in den Armen und klatschen er-
schöpft aber glücklich mit ihren 
Trainern ab. Rund um die Plätze 
applaudieren Eltern, Betreuer 
und Besucher einem Turnier, das 
seinem Ruf als sympathischer 
Ort der Gastfreundschaft und 
Talentsichtung erneut gerecht 
geworden ist: Große Emotionen 

gehören ebenso dazu wie kleine 
Enttäuschungen. Fortuna Düs-
seldorf bleibt als einziges Team 
des gesamten Turniers ohne 
Niederlage und macht den Titel 
mit einem umkämpften 0:0 im 
letzten Spiel gegen Union Ber-
lin perfekt. Hinter den Rhein-
ländern belegen die Dänen von 
Lyngby BK, die als einziges Team 
ohne Punktverlust durch die 
Gruppe marschieren und auch 
in der Zwischenrunde mit vier 
Siegen in vier Spielen überzeu-
gen, den zweiten Platz vor SV 

Werder Bremen und Union Ber-
lin. Auch Werder zeigt mit vier 
Siegen in der Zwischenrunde 
hohe Qualität. 
„Die Jungs haben über das 
ganze Pfingst-Wochenende un-
glaublich diszipliniert gespielt“, 
freut sich ein Fortuna-Trainer 
bei der Siegerehrung. Doch 
nicht nur die Clubs mit großen 
Nachwuchsleistungszentren 
sorgen für Geschichten. Aus re-
gionaler Sicht hinterlässt der 
VfL Osnabrück einen guten Ein-
druck. Die Lila-Weißen kämpfen 
sich auf Rang elf und sind damit 
das beste Team aus der Region. 
„Da steckt viel Herz drin“, lobt 
ein Zuschauer am Spielfeldrand.
Für die Sportfreunde verläuft 
das Turnier dagegen schwie-
riger. In der Zwischenrunde 
bleibt die Mannschaft sieglos, 
dennoch zeigt das Team im-
mer wieder Moral gegen hoch-
karätige Gegner. Gerade gegen 
die favorisierten Nachwuchs-
akademien wird deutlich, wie 
groß der sportliche Wert dieses 
Traditionsturniers ist: Junge Ta-
lente bekommen hier Gelegen-
heit, sich mit einigen der besten 

Fußball und eine familiäre Atmosphäre prägen das D-Jugendturnier 
beim SV Harderberg.

Fast getroffen: Auch die D-Jugendfußballer glänzen mit Spielfreude. 
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www.suedkreis-pflege.de 

Wir suchen  
Verstärkung
in Georgsmarienhütte

Wir suchen für unsere stationäre Einrichtung
in Georgsmarienhütte:

Pflegefachkraft in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer: 
05401/801133  
oder bewerben sie sich online:  
bewerbung@suedkreis-pflege.de

Wir freuen uns auf Sie!

Wir bieten Ihnen:
Strukturierte Einarbeitung mit fester Ansprechperson
Vergütung nach Tarif plus Jahressonderzahlung
KZVK (kirchliche Zusatzversorgungskasse)
Hansefit
Business Bike
Business Yoga

Kontakt
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Wir suchen Verstärkung!

 Elektriker*in Betriebstechnik  

 Lebensmittelproduktion (m/w/d)

 in Vollzeit, ab sofort und unbefristet in Bad Iburg

Süd-Eis GmbH & Co KG 
Wasserwerkstr. 103 

49086 Osnabrück

Überzeugt? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung.
Bitte sende uns Deine Bewerbung per E-Mail an Frau Symanowski 
unter bewerbung@sued-eis.de. Weitere Informationen findest Du 
über den QR-Code oder auf unserer Webseite www.sued-eis.de.

Aufgaben
• Überwachung, Wartung und Reparatur der Anlagen
• Analyse und Behebung von Störungen (Elektrotechnik)
• Prüfungen und Optimierungen für einen  

reibungslosen Betrieb

Profil
• Abgeschlossene Ausbildung im Elektrobereich
• Erfahrung mit Industrieanlagen  

(idealerweise Lebensmittelproduktion)
• Zuverlässige, flexible und strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten
• Offene Firmenkultur, „alle per Du“
• Gehalt nach Qualifikation
• Gestaltungsspielraum
• Vorteile und „Eis in Hülle und Fülle“

Mannschaften aus Deutschland 
zu messen. 
Den D-Jugendfußballern der Al-
tersklassen U 12 und U 13 wird 
im Sportpark Harderberg eine 
wichtige Bühne geboten. Was 
einst als regionales Nachwuchs-
turnier begann, entwickelte 
sich längst zu einem festen Ter-
min im Kalender vieler Topver-
eine. In der Vergangenheit wa-
ren immer wieder spätere Profis 
am Harderberg zu Gast. Gerade 

im D-Jugend-Alter treffen Tech-
nik, Spielfreude und erster Leis-
tungsfußball unmittelbar aufei-
nander. Viele Trainer schätzen 
den Wettbewerb deshalb als 
wichtigen Entwicklungsschritt 
für ihre Spieler. Und die Vereine  
würdigen die Gastfreundschaft 
der Harderberger. „Thank you 
for everything. It was fantas-
tic“, gelten die Dankesworte der 
dänischen Lyngby-Delegation 
dem Gastgeber. � mjo o

JULIUS-Club  
in Georgsmarienhütte
Neuer Lesestoff für Kinder und Jugendliche  
in der Stadtbibliothek
Der JULIUS-Club (Jugend liest 
und schreibt) findet auch in die-
sem Jahr wieder in der Stadtbib-
liothek KÖB Georgsmarienhütte 
statt. Los geht es ab dem 19. 
Juni, dann werden wieder viele 
neue Bücher für Kinder und Ju-
gendliche von der fünften bis 
zur achten Klasse zur kostenlo-
sen Ausleihe zur Verfügung ge-
stellt. Wer zuerst kommt, hat na-
türlich die größte Auswahl. Für 
zwei gelesene und bewertete 
Bücher erhalten die Kinder ein 
Diplom. Ab fünf Büchern gibt es 
ein Viellese-Diplom. Außerdem 
wird das Programm in diesem 

Jahr wieder mit einigen Veran-
staltungen ergänzt. Hier gibt 
es unter anderem die beliebten 
Outdoorspiele, einen Manga-
Zeichenworkshop, Kinder-Yoga 
oder eine Schreibwerkstatt. 
Anmeldungen für den JULIUS-
Club sind ab sofort möglich, 
entweder vor Ort oder im Inter-
net auf der Homepage www.ju-
lius-club.de. Infos in der Biblio-
thek, Tel. 05401/41427, oder Mail 
an mail@stb49124.de.
Der JULIUS-Club endet am 19. 
August. Es wird wieder eine Ab-
schlussveranstaltung mit Dip-
lomübergabe stattfinden, diese 

findet am 21. August um 16 Uhr 
im Pfarrgarten (Auf dem Thie 7) 
statt.
Der JULIUS-Club („Jugend liest 
und schreibt“) ist ein Projekt der 
VGH Stiftung und der Büche-
reizentrale Niedersachsen, das 

in  44  Öffentlichen Bibliotheken 
Niedersachsens stattfindet. Das 
Projekt richtet sich an Jugendli-
che im Alter von 11 bis 14 Jahren 
und soll neben Lesespaß auch 
Ausdrucksfähigkeit und Text-
verständnis stärken. � o

Linke stellt Kandidaten  
für Stadtrat auf
Bei ihrer Aufstellungsversamm-
lung am 4. Mai hat Die Linke Ge-
orgsmarienhütte die Kandidatin-
nen und Kandidaten für die dies-
jährige Kommunalwahl am 13. 
September nominiert. Für den 

Wahlkreis I kandidieren Mareike 
Ehrnst, Alexander Merlin Beier 
und Michaela Schaub. Für den 
Wahlkreis II stellt die Partei Jörg 
Welkener, Hannah Debbrecht 
und Peter Schmechel auf. � o
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den Stadtverband seit 
2021 geführt hatte und 
sein Amt aufgrund be-
ruflicher Verpflich-
tungen nun vorzeitig 
zur Verfügung stellte.  
Mit Blick auf die kom-
menden Monate be-
tonte der neue Vorsit-
zende André Engelke: 
„Kommunalpolitik be-
ginnt direkt vor der 
eigenen Haustür. Ge-
nau deshalb wollen 
wir als CDU Georgsma-
rienhütte mit einem 
starken Team, klaren 
Ideen und einem offe-
nen Ohr für die Men-
schen in unserer Stadt 
in diese Wahl gehen. 
Unser Ziel ist es, Ge-
orgsmarienhütte in al-
len Stadtteilen verläss-
lich, bürgernah und zukunfts-
orientiert weiterzuentwickeln.“ 
Neben der Wahl des neuen Vor-
sitzenden stand die personelle 
und inhaltliche Ausrichtung für 
den künftigen Stadtrat im Fo-
kus des Abends. Mit dem ein-
stimmig beschlossenen Wahl-
programm stehe die CDU Ge-
orgsmarienhütte für eine Politik 
mit Verantwortung, Nähe zu 
den Menschen und klaren Pri-
oritäten bei Familie, Bildung, 
Sicherheit, Infrastruktur und 
der Entwicklung der Stadtteile. 
Gleichzeitig stellte die CDU ihr 
Personal auf. Unter den nomi-
nierten Kandidatinnen und Kan-
didaten sind sowohl erfahrene 
Ratsmitglieder als auch neue 
Gesichter, die in den jeweili-
gen Ortsteilen verwurzelt sind. 
Zu Gast auf der Versammlung 

waren zudem Bürgermeister-
kandidat Tobias Avermann und 
Landratskandidat Thomas Spie-
ker. Beide stellten sich den Mit-
gliedern vor. Für den Wahlbe-
reich 1 (Alt-Georgsmarienhütte, 
Holzhausen, Harderberg kan-
didieren: Andre Averdiek, Jes-
sica Arkenberg, Sebastian Krü-
ger, Jens Kasselmann, Noah Bei-
derwellen-Dierker. Johannes 
Bölscher, Natascha Uhlmann, 
Christoph Ruthemeyer, Heinz 
Dierker, Tim Dreyer und Heike 
Müller. Für den Wahlbereich 2 
(Oesede, Kloster Oesede, Hol-
sten-Mündrup) stehen zur Wahl:  
Jonas Pohlmann, Reinhard Töb-
ben, Udo Hebbelmann,  An-
dré Engelke, Volker Rathsmann, 
Steffen Suntken, Fabian Grba, 
Erkan Cemtosun, Marc Mittel-
berg und Sandra Wallenhorst.�o

WIR SUCHEN  

Auszubildende als  
Fleischer (m/w/d)  und  
Fleischerei- 
fachverkäuferin (m/w/d)

Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de
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CDU stellt sich  
für Kommunalwahl auf
André Engelke neuer Parteivorsitzender  
und damit Nachfolger von Tim Worpenberg
Die CDU Georgsmarienhütte 
ist in die entscheidende Phase 
vor der Kommunalwahl gestar-
tet. Auf der jüngsten Mitglie-
derversammlung wählten die 
Parteimitglieder nicht nur ihre 
Kandidatinnen und Kandida-
ten für den künftigen Stadt-
rat, sondern vollzogen auch ei-

nen Wechsel an der Spitze des 
Stadtverbandes. Das teilte die 
CDU Georgsmarienhütte mit. 
André Engelke wurde von der 
Versammlung einstimmig zum 
neuen Vorsitzenden gewählt 
und führt die Partei nun in den 
anstehenden Wahlkampf. Er 
folgt auf Tim Worpenberg, der 

André Engelke (links) verabschiedet seinen 
Vorgänger Tim Worpenberg, der aus beruf-
lichen Gründen sein Amt als Vorsitzender 
abgab.
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DEINE
ZUKUNFT

ZUM
ANBEIßEN

MOGUNTIA
FOOD GROUP

TASTE THE POWER OF FOOD

SINCE 1903

Wir suchen: 
Anlangen- und Maschinenführer:in

Produktionsmitarbeiter:in
Quereinsteiger:innen 

personal@moguntia.com

Interessiert?

DAS  MMM BEGINNT MIT DIR



24  |  Stadtjournal blick-punkt

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht ab dem Schuljahr 2026/2027 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 15.06.2026 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Bundesfreiwilligendienstleistende  
(m/w/d) an den Grundschulen der Stadt Bad Iburg 644 Euro

Tauch ein!

www.suedkreis-pflege.de 

Wir suchen  
Verstärkung
in Georgsmarienhütte

Wir suchen für unsere stationäre Einrichtung
in Georgsmarienhütte:

Pflegefachkraft in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer: 
05401/801133  
oder bewerben sie sich online:  
bewerbung@suedkreis-pflege.de

Wir freuen uns auf Sie!

Wir bieten Ihnen:
Strukturierte Einarbeitung mit fester Ansprechperson
Vergütung nach Tarif plus Jahressonderzahlung
KZVK (kirchliche Zusatzversorgungskasse)
Hansefit
Business Bike
Business Yoga

Kontakt
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Aufgaben
• Wartung und Reparatur von Anlagen
• Analyse und Behebung von technischen Störungen
• Prüfungen und Optimierungen für einen  

reibungslosen Betrieb

Profil
• Ausbildung als Industriemechaniker*in, Schlosser*in, 

Mechatroniker*in oder eine ähnliche Qualifikation
• Erfahrung in der Instandhaltung von  

Produktionsanlagen
• Zuverlässige, flexible und strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten
• Offene Firmenkultur, „alle per Du“
• Gehalt nach Qualifikation
• Gestaltungsspielraum
• Vorteile und „Eis in Hülle und Fülle“

Wir suchen Verstärkung!

 Industriemechaniker*in / Schlosser*in  

 Instandhaltung (m/w/d)

 in Vollzeit, ab sofort und unbefristet in Bad Iburg

Süd-Eis GmbH & Co KG 
Wasserwerkstr. 103 

49086 Osnabrück

Überzeugt? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung.
Bitte sende uns Deine Bewerbung per E-Mail an Frau Symanowski 
unter bewerbung@sued-eis.de. Weitere Informationen findest Du 
über den QR-Code oder auf unserer Webseite www.sued-eis.de.

Lebensstarke Kids in der 
Antoniuskita
Training stärkt Selbstbewusstsein und Resilienz
Selbstbewusst auftreten, ei-
gene Grenzen erkennen und 
in schwierigen Situationen ru-
hig bleiben – all das konnten 
die Mittelkinder der Kita und 
des Familienzentrums St. Anto-
nius auch in diesem Jahr wie-
der im Rahmen des Trainings-
programms „LebensstarkeKids 
– Kraft in dir selbst“ lernen.
Das bewährte Präventionsan-
gebot, entwickelt von Traine-
rin Heidi Höweler, wurde er-
neut erfolgreich in der Einrich-
tung durchgeführt. Ziel des 
Programms ist es, Kinder früh-

zeitig in ihrer Persönlichkeit zu 
stärken und ihnen Strategien 
für den Umgang mit Konflikten 
und Herausforderungen an die 
Hand zu geben.
In abwechslungsreichen Einhei-
ten, die Bewegung, praktische 
Übungen und Rollenspiele mit-
einander verbinden, lernten die 
Kinder unter anderem, wie sie 
auf Beleidigungen oder unan-
genehme Situationen reagieren 
können. Ein besonderer Fokus 
lag dabei auf der Förderung von 
Selbstbehauptung und einem 
respektvollen Miteinander.

Darüber hinaus wurde die 
Selbstwirksamkeit der Kinder 
gestärkt: Sie wurden ermutigt, 
ihren eigenen Fähigkeiten zu 
vertrauen und Verantwortung 
für ihr Handeln zu übernehmen. 
„Die Kinder gehen sichtbar ge-
stärkt aus dem Training hervor 
und können die erlernten Fä-
higkeiten direkt in ihren Alltag 
übertragen“, berichtet das Team 
der Antoniuskita. Das Projekt ist 
inzwischen ein fester Bestand-

teil des Präventionskonzep-
tes der Einrichtung. Ermöglicht 
wird die regelmäßige Durchfüh-
rung durch die Unterstützung 
der Stadt Georgsmarienhütte 
sowie des Fördervereins.
Auch in diesem Jahr zieht die 
Kita ein durchweg positives Fa-
zit: Das Training sei für die Kin-
der ein großer Gewinn und 
trage nachhaltig dazu bei, ihr 
Selbstvertrauen und ihre sozia-
len Kompetenzen zu fördern.� o

Stolz präsentieren die Kinder ihre Urkunden.
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Bürgerforum:  
Parteien stellen sich vor
Die Kommunalwahl am 13. Sep-
tember steht im Mittelpunkt 
des siebten Bürgerforums am 
Montag, 15. Juni, um 19 Uhr im 
Georgsmarienhütter Rathaus. 
Vertreterinnen und Vertreter 
der sechs Ratsfraktionen be-
kommen die Gelegenheit, ma-
ximal fünf Minuten ihre Ziele für 
die kommende Legislaturperi-
ode vorzustellen. Ein zentrales 

Thema wird an diesem Abend 
jedoch bewusst ausgespart: Der 
Themenblock Bildung, Schule 
und Bildungshaus bleibt außen 
vor, da die Georgsmarienhütter 
Bildungsgenossenschaft hierzu 
im August eine eigene Veran-
staltung ausrichtet. Außerdem 
stellen sich die Bürgermeister-
kandidaten Tobias Avermann 
und Alexander Herzberg vor. � o
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Bad Iburg  
wird zur Musikbühne
„Kneip(p)’nTour“ lädt zum Mitmachen ein
Am Samstag, 6. Juni, verwandelt 
sich Bad Iburg wieder in eine 
musikalische Erlebnismeile. Von 
19 Uhr bis 1 Uhr lädt die beliebte 
„Kneip(p)’nTour“ zu einem ab-
wechslungsreichen Abend ein, 
der Live-Musik, Gastronomie 
und Geselligkeit verbindet.
Das Konzept: Die Musik findet 
nicht auf einer zentralen Bühne 
statt, sondern direkt in den teil-
nehmenden Lokalen bei den 
Menschen vor Ort. Jede Station 
bringt dabei ihre eigene Stim-
mung und einen individuellen 
musikalischen Akzent ein. Mit 
von der Partie sind in diesem 
Jahr das Chiaro di Luna, La Ca-

scata, Maximo, Carpe Diem, das 
Restaurant Zeus und The Red 
Lion. Ein besonderes Highlight 
der Tour ist das Format „Bad 
Iburg singt bei Fromme“ in From-
mes EssBar. Hier steht nicht nur 
das Zuhören im Vordergrund, 
sondern das gemeinsame Erle-
ben: Gäste können selbst aktiv 
werden und miteinander singen.
Damit die Besucher unkompli-
ziert zwischen den verschie-
denen Programmen wechseln 
können, ist am Abend ein Shut-
tle-Bus im Einsatz. Dieser ver-
bindet ab 21 Uhr alle teilneh-
menden Locations im regelmä-
ßigen Turnus miteinander.� o

- Anzeige -

Blutspende 
Der DRK Ortsverein Alt-GMHütte 
veranstaltet am Donnerstag, 11. 
Juni, wieder eine Blutspende. 
Diese findet von 15.30 bis 20 Uhr 
in der ehemaligen Sparkasse an 
der Hindenburgstraße in Alt-Ge-
orgsmarienhütte statt. Es wird 

empfohlen, Termine über die 
DRK Blutspende-App zu reser-
vieren. Eine Blutspende ist aber 
auch ohne Termin möglich. Den 
Spenderinnen und Spendern 
wird ein kleiner Imbiss angebo-
ten. � o

Workshop für Frauen
Kurs zu Gebäudesanierung und Heizungstausch 
Am Dienstag, 16. Juni, bietet 
die städtische Klimaschutzma-
nagerin gemeinsam mit der 
städtischen Gleichstellungsbe-
auftragten sowie der Nieder-
sächsischen Verbraucherzent-
rale einen Workshop speziell für 
Frauen an. Das Thema: Energe-
tische Sanierungsmaßnahmen 
und moderne Heizsysteme. 
Wie kann der Energieverbrauch 
im eigenen Haus nachhaltig 
gesenkt werden? Und welches 
Heizsystem eignet sich am bes-
ten? Fragen, die aktuell viele be-
schäftigen. Der Workshop rich-
tet sich gezielt an Frauen, um 
ihre aktive Mitgestaltung bei 
der Energiewende im Eigen-
heim zu stärken. 
Die Energieberaterinnen geben 
in der circa zweistündigen Ver-
anstaltung praxisnahe Tipps, 
wie durch gezielte Sanierungs-
maßnahmen und dem Aus-

tausch aller Heizsysteme Ener-
gie und Kosten gespart werden 
können. 
Interessierte können zum Work-
shop gerne Gebäudeenergie-
ausweise, Heizungsabrechnun-
gen oder Baupläne mitbringen, 
um damit individuelle Lösungs-
ansätze zu entwickeln. Außer-
dem werden auch allgemeine 
Fragen rund um die Themen 
energetische Sanierung und 
Heizungswechsel unabhängig 
von den beiden Expertinnen 
beantwortet. 
Der Workshop beginnt um 18 
Uhr im Raum Emmen (Erdge-
schoss) des Georgsmarienhüt-
ter Rathauses. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Es wird aber um eine 
vorherige Anmeldung bis zum 
12. Juni per E-Mail an gesche.
wiggers@georgsmarienhuette 
oder unter Tel. 05401/850226 
gebeten. � o

Märchenhafte Lesungen  
in der Klosterpforte 
Ganz besondere Vormittage 
voller Fantasie und leuchten-
der Kinderaugen fanden auch 
in diesem Jahr in der Kloster-
pforte des Heimatverein Klos-
ter Oesede statt. Rund 250 Kin-
dergarten- und Grundschulkin-
der waren an drei Vormittagen 
eingeladen, in die Welt von 
„Aschenputtel“ einzutauchen.  
Das Märchen wurde kindge-
recht und lebendig vorgelesen 
und durch ausgewählte Bilder 
unterstützt, die das Gesche-
hen anschaulich begleiteten. 
Die Kinder verfolgten aufmerk-
sam, wie Aschenputtel trotz al-
ler Schwierigkeiten Mut bewies, 
und fieberten gespannt mit, als 
der verlorene Schuh schließlich 
zur richtigen Besitzerin führte. 
Am Freitagnachmittag fand 
eine weitere Lesung statt, zu der 
Kinder in Begleitung ihrer Eltern 
oder Großeltern eingeladen wa-
ren. Auch hier war die Kloster-
pforte gut gefüllt, und die Zu-
hörerinnen und Zuhörer ließen 

sich erneut von der Geschichte 
des Aschenputtels in den Bann 
ziehen. 
Begleitende Erzieherinnen und 
Erzieher, Lehrkräfte sowie El-
tern und Großeltern lobten die 
stimmungsvolle Atmosphäre 

und die gelungene Organisa-
tion durch das Team des Hei-
matvereins.   Zum Abschluss 
der Märchenlesung erhielt je-
des Kind als Abschiedsgeschenk 
eine Papiertaube. Stolz wurden 
die kleinen Tauben um den Hals 

gehängt und mit nach Hause 
genommen.   Besonders schön: 
Viele der Kinder äußerten be-
reits den Wunsch, im kommen-
den Jahr wieder an einer Mär-
chenlesung in der Klosterpforte 
teilnehmen zu dürfen. � o

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Autohaus Starke  

Georgsmarienhütte
•  Evoles  

Hagen a.T.W.
•  Hof Rhotert  

Hagen a.T.W.

BITTE BEACHTEN SIE:

5151

Egal!Egal!
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RESTAURANT RHODOS
Sutthauser Straße 30 · Georgsmarienhütte-Holzhausen · Telefon: 05401 3619612

FRÜHSTÜCK

 FÜHLT EUCH WIE IM URLAUB UND
STARTET DEN TAG MIT EINEM

GRIECHISCHEN FRÜHSTÜCKSBUFFET.

SUTTHAUSER STRASSE 30
49124 GEORGSMARIENHÜTTE

TEL. 05401-3619612

WIE AUF

RHODOS
14.06.2026
AM AB9:30 UHR

RESTAURANT RHODOS

UND NOCH VIELE 
WEITERE LECKERE SACHEN ERWARTEN EUCH!

FRÜHSTÜCK

 FÜHLT EUCH WIE IM URLAUB UND
STARTET DEN TAG MIT EINEM

GRIECHISCHEN FRÜHSTÜCKSBUFFET.

SUTTHAUSER STRASSE 30
49124 GEORGSMARIENHÜTTE

TEL. 05401-3619612

WIE AUF

RHODOS
14.06.2026
AM AB9:30 UHR

RESTAURANT RHODOS

UND NOCH VIELE 
WEITERE LECKERE SACHEN ERWARTEN EUCH!

FRÜHSTÜCK

 FÜHLT EUCH WIE IM URLAUB UND
STARTET DEN TAG MIT EINEM

GRIECHISCHEN FRÜHSTÜCKSBUFFET.

SUTTHAUSER STRASSE 30
49124 GEORGSMARIENHÜTTE

TEL. 05401-3619612

WIE AUF

RHODOS
14.06.2026
AM AB9:30 UHR

RESTAURANT RHODOS

UND NOCH VIELE 
WEITERE LECKERE SACHEN ERWARTEN EUCH!

FRÜHSTÜCK wie auf RHODOS

Fühlt Euch wie im Urlaub 
und startet den Tag  

mit einem griechischen  
Frühstücksbuffet.

… und noch viele weitere leckere Sachen erwarten Euch!
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Neuer Schützenkönig  
in Holsten-Mündrup
Vize-Präsident Marco Fuest  
erobert beim Adlerschießen die Königswürde 
Wochenlange Vorbereitungen 
und harte Arbeit machten sich 
für die Holsten-Mündruper am 
vergangenen Wochenende be-
zahlt. Das diesjährige Schüt-
zenfest war wieder ein voller 
Erfolg. Bei strahlendem Son-
nenschein pilgerten hunderte 
Gäste am Samstag und Sonntag 
zum Festplatz in dem kleinen 
Ortsteil. Während des reichlich 
gut besuchten Kinderschützen-
festes am Samstag wurden die 
neuen Majestäten ausgeschos-
sen, die den Schützenverein für 
das anstehende Schützenjahr 
präsentieren sollen. Nach einem 
bereits in den Tagen zuvor hart 

umkämpften Wettkampf um 
die Teile des Kinderadlers folgte 
am Samstag dann das finale 
Wettschießen um die Würde 
des Kinderkönigs. Nach zähem 
Kampf setzte sich schließlich Jo-
nas Marderwald gegen die Kon-
kurrenz durch. Begleitet wird 
der neue Kinderkönig von Li-
lith Tiedeken und dem Kinder-
hofstaat Nora Fuest und Max 
Schröder.
Ebenfalls in den Wochen zuvor 
wurde der im letzten Jahr ein-
geführte Jugendkönig ausge-
schossen. Die Ergebnisse wur-
den bis zur finalen Proklama-
tion geheim gehalten und so 

Der neue Thron des Schützenvereins Holsten-Mündrup mit der GMHüt-
ter Bürgermeisterin Dagmar Bahlo (hinten links).
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durfte sich Fabian Pantke über-
raschend freuen das Amt über-
nehmen zu dürfen. Spontan er-
wählte er seine Freundin Joleen 
Burmeister an seine Seite und 
gemeinsam vertreten sie die 
starke Jugendgruppe für das 
nächste Jahr.
Für den neuen Thron fehlte nun 
nur noch ein Nachfolger für den 
scheidenden König Marvin Ka-
vermann. Ohne also lange zu 
zögern, griff sich Marco Fuest 
das Gewehr und schoss den Ad-

ler von der Stange. Bei der Pro-
klamation am Sonntag konnte 
so der Schützenverein seine 
neuen Majestäten gebührend 
feiern. Dem neuen König steht 
als Königin zur Seite seine Part-
nerin Nele Niederwahrenbrock 
sowie der Hofstatt bestehend 
aus Frank und Hanna Licher und 
Jörg und Katrin Nobbe.
Der Schützenverein gratulierte 
überdies allen weiteren Gewin-
nerinnen und Gewinnern der 
Schießwettbewerbe. � o

Tagesfahrt des  
Heimatvereins GMHütte 
Der Heimatverein Georgsmari-
enhütte veranstaltet am Sams-
tag, 13. Juni, eine Tagesfahrt 
nach Bückeburg und zum Kai-
ser-Wilhelm-Denkmal. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
nehmen an einer Stadtführung 
durch Bückeburg teil. Nach 
dem Mittagessen im Restau-
rant „Hofapotheke“ am Markt-
platz gibt es Zeit zur freien Ver-
fügung. Danach fahren wir zum 
Kaiser-Wilhelm-Denkmal und 
können dort auch im Café ein-
kehren.
Treffpunkt zur Abfahrt ist um 
8.30 Uhr am Heimathaus (Am 
Kasinopark 7) in Georgsmari-
enhütte. Dort wird die Gruppe 
auch um etwa 18.30 Uhr zurück 
sein.

Anmeldungen bitte bis zum 
9. Juni bei Detlef Heming, Tel. 
0177/4110984, oder bei Hedi 
Ehorn, Tel. 0178/8883258.� o
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch in  N Grönegau Rundschau   N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Gärtner macht Ihren Garten frühlingsfit. Wir bieten u.a. auch jeg-
liche Gartenarbeit an: Neugestaltung, Rollrasen, Pflasterarbeiten, 
jegliche Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Er, 67 Jahre, 1,77 groß, komme aus dem Südkreis. Suche nach meh-
reren Enttäuschungen eine Liebe für eine vertrauensvolle feste Be-
ziehung. Tel. 0151/18762904.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im blick-punkt steht, ist eigentlich auch nicht pas-
siert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Suche 3-Zimmer-Wohnung in Kloster Oesede / GM- Hütte für WHG 
mit 3 Personen mit festen Arbeitsverträgen, keine Haustiere vorhan-
den. Tele. 0157 36 66 13 76.

3 ZKBB mit EBK, 83 qm, renov,, neues Bad, DG (1.OG) m. Klimaanla-
ge in Alt-GMH, ab 1.8.26, KM: 750 Euro zzgl. NK: ca. 200 Euro  E-Mail: 
Mietwohnung.alt-gmh@gmx.de

Fensterputzer nach Hausfrauenart (seit 2003). Reinigt ihre Fens-
ter incl. Rahmen zum fairen Festpreis. Unverbindliche Angebote un-
ter Tel. 05405/6168647.

Service rund ums Haus – Gartenpflege, Rasenmähen, Hecken-
schnitt, kleinere Reparaturen & Grundstückspflege. Zuverlässig & 
günstig. Tel. 015127123733

Maurer nimmt Putz- u. Mauerarbeiten u. Feuchtigkeitsbeseiti-
gung an. Auch Balkon- und Kellerabdichtung sowie Fassadensanie-
rung etc. zum Festpreis. Tel. 0162/9176443.

Fenster- u. Glasreinigung. Wintergarten, PV- u. Raffstorereini-
gung. beFresh Gebäudereinigung – einfach sauber, einfach fresh. 
Tel. 05401/3391671. www.befresh-reinigung.de

Gärtnermeister hat noch Termine frei! Bepflanzung u. Pflege von 
Gehölzen, Bäumen, Hecken u. Stauden. Gestaltung von pflegeleich-
ten Gartenanlagen. Tel. 01577/4388222.

Insektenschutz oder Pollenschutz?! – für Fenster, Türen oder 
Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. Raumaus-
stattung Haurenherm. Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Vier starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: blick-punkt GMHüt-
te (17.000 Exemplare), Hagener Marktbote (10.500 Exemplare) und 
Stadtgespräch Bad Iburg (10.000 Exemplare) sowie die Grönegau 
Rundschau (26.500 Exemplare). Tel. 05401/837370.
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Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

HAUSHALTSHILFE mit leichter  
Pflegetätigkeit gesucht – Hagen a.T.W.
Für einen gepflegten Privathaushalt in Hagen am Teutoburger Wald  
suchen wir langfristig zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige und 
herzliche Haushaltshilfe mit leicht pflegender Tätigkeit.
Das bieten wir: •  25–30 Stunden pro Woche (nach Absprache)
 •  Überdurchschnittliche Vergütung
 •  Ein wertschätzendes, vertrauensvolles Umfeld
Die Stelle wird frei, da unsere langjährige Haushaltshilfe aus privaten Gründen 
wegzieht. Interesse? Melden Sie sich gerne unter: 0176 17141714

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

VON DEN WELTBESTEN 
GOLFPLÄTZEN IN IHREN GARTEN

GMHütte-Harderberg: Putz-
hilfe für Zwei-Personenhaushalt 
gesucht. Alle 14 Tage ca. 3 Stun-
den. Tel. 05401/40653.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Büro- und Lagerflächen zwi-
schen 500–800 qm für Gewer-
be und Hobby in Harderberg zu 
vermieten; 3,50–4,50 € pro qm. 
Tel. 01520/4470253.

Wir können Elektrotechnik, 
PV und E-Mobilität. Elektroni-
ker verändern die Welt. Sei da-
bei zu Top Konditionen. 4-Ta-
ge-Woche und alle Benefits. Eh-
renbrink Elektro – WhatsApp 
0170/4902045.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, ver-
putzen u. verlegen Estrich - ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Haushaltshilfe 3 Stunden/ 
Woche für einen pflegeleich-
ten Haushalt in Kloster Oese-
de gesucht. Bei Interesse mel-
den Sie sich gerne bei mir.  Tel. 
0176/54425800

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt GMHütte: Kleiner 
Preis, große Wirkung! Bis zu 160 
Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte 
Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Osteopathie in GMHütte, DIE 
Schmerztherapie Praxis, Frank 
Wulfekammer, Heilpraktiker/
Osteopath DO, Klöcknerstr. 1, 
49124 GMH Tel. 05401/363573. 
www.phoenix-balance.de

Oesede-Süd, 2 ZKB Keller, Bal-
kon, 460 Euro + NK und 3 ZKB, 
Keller, 500 Euro + NK an ruhige 
Mieter ohne HT, zu sofort oder 
später. Chiffre B 263359.

Unternehmer um die 70 aus 
OS sucht Bekannte um die 60 
für alles Schöne im Alter wie E-
Bike fahren, Kultur, Essengehen, 
Kurzreisen usw. Bitte schreiben 
an: hgr48@gmx.de

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Malerarbeiten vom Fach-
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis – auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

Reinigungskraft (m/w/d) 2 x 
wöchentlich ab sofort vormit-
tags von 8–12 Uhr gesucht. Tel. 
05401/85930. Knöschke GmbH, 
Oeseder Str. 39.

Alte Postkarten, Postkarten-
Alben von 1850–1950, Kriegsfo-
tos von Sammler gesucht. Alles 
anbieten. Tel. 05424/38079.

Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung, Kellerabdichtung 
mit Garantie! Balkonsanierung 
(Fliesen). Bautenschutz Marco 
Häder, Tel. 05473/9577174.

Stopp: Wohnungsauflösung/
Flohmarkt: 30.5.26 von 10–14 
Uhr Bad Iburg Glane, Auf dem 
Wall 10, EG; Möbel, Geschirr u. 
diverse Artikel – Selbstabho-
lung und Abbau.

Suche Betreuung für unseren 
7-jährigen Sheltie-Rüden, jeden 
Do. u. Fr., ganztägig, ab u. zu 
am Wochenende, k. Kleinkinder 
oder Katzen. melanie.schueer@
hotmail.de

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
blick-punkt GMHütte, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Spielzeugflohmarkt am 6. Ju-
ni 2026 von 10 Uhr bis 13 Uhr im 
Gemeindehaus der König-Chris-
tus-Kirche, Wartburgstr. 19.

Harderberg: Putzfrau ein-
mal wöchentlich gesucht. Tel. 
0172/3238495.

Dachdecker-Meisterbetrieb 
bietet Dachreparaturen al-
ler Art sowie Dachfensteraus-
tausch. Kleinreparaturen will-
kommen. Keine Anfahrtskosten! 
Tel. 01520/4843249.

Aktive weibliche 71-jähri-
ge wünscht sich nette Leute 
(60–75 Jahre) zum Austausch, 
Wandern, Radeln und ande-
ren Freizeitaktivitäten. E-Mail: 
cashmir58@gmail.com

Am 21.06.2026 findet ab 17:30 
Uhr das Lagerfeuersingen am 
Jugendheim in Oesede statt. 
Alle sind herzlich willkommen. 
Getränke & Würstchen gegen 
Spende.

Markengemeinde Malber-
gen: Besichtigung der Marken-
gemeinde m. anschl. Kaffeetrin-
ken am So., 21.6.26, 14 Uhr. Treff-
punkt: Wanderparkplatz Forst-
haus. Tel. 05401/44909.

Ruhige Mieterin in Festanstel-
lung, NR, sucht 3 ZKB, ab 55 qm 
mit EBK, Tageslichtbad, max. 
720 Euro WM, Katzenhaltung 
erlaubt. Tel. 0160/6734051 (ab 
18:30 Uhr).
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www.der-buente-kommt.de

An der Kirche 3  |  49124 Georgsmarienhütte-Harderberg
Telefon 05401/5152  |  info@der-buente-kommt.de

•  Gartengestaltung
•  Garten- und Anlagenpflege
•  Rasenpflege
•  Grabgestaltung
•  Grabpflege
•  Gehölz- und Heckenschnitt
•  Fällen und Roden
•  Pflasterarbeiten und Wegebau
•  Zaunbau
•  Thermisch-mechanische  
Unkrautbekämpfung
•  Winterdienst

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten:
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel, 
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung
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Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten:
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel, 
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung
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25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten:
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel, 
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten:
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel, 
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Gesundheit im Gespräch

03.06.2026, 18:00 Uhr
Online & im NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16,
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Referent*innen:

Prof. Dr. med. Karsten Müssig
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin / Gastroenterologie / 
Diabetologie und Leiter des Diabeteszentrums

Marlen Harms, B.Sc.
Diabetesberaterin DDG

Hohe Blutzuckerwerte:
Und jetzt?

Themen:

 Früherkennung Tests & Symtome

 Lebensstil Ernährung & Bewegung

 Behandlungsbedarf erkennen

Senden Sie Ihre Fragen vorab an:
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Weitere Infos & Link zum 
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Schienenersatzverkehr  
wegen Bombenräumung
Wegen einer Kampfmittelbesei-
tigung in Osnabrück werden die 
Zugverbindungen zwischen Os-
nabrück Hbf und Wellendorf am 
Sonntag, 31. Mai, ab etwa 11 Uhr 
bis in die Abendstunden durch 
einen Ersatzverkehr mit Bussen 
bedient. Betroffen sind auch die 
Bahnhöfe in Sutthausen, Oe-
sede und Kloster Oesede.
Der Hauptbahnhof Osnabrück 
ist nicht gesperrt und wird von 

den Bussen des Ersatzverkehrs 
angefahren. Die Fahrgäste wer-
den gebeten, die veränder-
ten Fahrtzeiten bei ihrer Reise-
planung zu beachten. Die Mit-
nahme von Fahrrädern ist in 
den SEV-Bussen nicht möglich. 
Die Änderungen sind im Ersatz-
fahrplan unter nordwestbahn.
de  zu finden und in den digi-
talen Auskunftsmedien bahn.
de und mobil.nrw einsehbar. � o

Warteliste für  
Innenstadt-Flohmarkt
Die Standplätze für den Floh-
markt „Rund ums Rathaus“ am 
Sonntag, 28. Juni, sind nach 
derzeitigem Stand vergeben. 
Wer keinen Platz bekommen 
hat, kann sich im Kulturbüro 
der Stadt Georgsmarienhütte 
auf die Warteliste setzen lassen. 
Nach den Erfahrungen der ver-
gangenen Jahre gibt es immer 

gebuchte Standplätze, die doch 
nicht gebraucht werden. Das 
Kulturbüro hilft bei der Vermitt-
lung dieser Standplätze an Per-
sonen, die keinen Platz ergat-
tern konnten. Wer Interesse hat, 
kann sich ans Kulturbüro wen-
den unter Tel. 05401/850250 
oder per Mail an kulturbuero@
georgsmarienhuette.de. � o

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt GMHütte: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Oesede-Süd, schöne 4 ZKB-
Wohnung, Gä.-WC, 126 qm, Süd-
West Balkon im 1. OG zu vermie-
ten. Kaltmiete 1020 Euro incl. 
Stellplatz, thomas-tgf@outlook.
de

Mofa gesucht! Suche ein Mofa 
oder Roller, gerne auch älteres 
Modell oder reparaturbedürf-
tig. Tel. 0176 46715781.

Persönlich u. intensiv!  Qualif. 
Einzelunterricht! Sprachen, Ma-
the der Schulform u. Klassen-
stufe entspr., Prüfungsvorbe-
reitung! Berücksicht. von LRS u. 
Dyskalkulie! Tel. 05405/7969.

Dach- u. Rinnenreinigung. 
Fassaden, Pflaster- u. Terrassen-
reinigung. beFresh Gebäuderei-
nigung - einfach sauber, einfach 
fresh. Tel. 0170/9604009. www.
befresh-reinigung.de

VRS bietet Renovierungsar-
beiten: Streichen, Tapezieren, 
Trockenbau, Bodenverlegung, 
Türen-/Fenstermontage, Repa-
raturen, Reinigung u.v.m. Tel. 
0176/62301011.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Angsttherapie – wenn Angst 
zu viel Raum einnimmt u. Sie 
sich nach Ruhe u. innerer Stabi-
lität sehnen. Sandra Konjer Heil-
praktikerin f. Psychotherapie 
Tel. 0177/6854066.

Garagen-Flohmarkt am 30. 
Mai von 10–16 Uhr: Kleidung, 
Kinderkleidung, Spielzeug und 
diverse Sachen am Wiesenbe-
ach 5 in GMHütte.

der-preiswerte-gaertner.de, 
DPG – Ihr Gartenprofi macht Ih-
ren Garten frühlingsfit: verw. 
Gärten, hecken, Gehölzschn., 
mähen, vertik., Grünabf.ents., 
Tel. 0170/1730235

Privatperson sucht Mehr-
familienhaus ab 4 Wohnun-
gen zur Altersvorsorge in Os-
nabrück und Umgebung, sven-
kersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Gesund abnehmen mit der 
Sanguinum Stoffwechselkur! 
Medizinisch begleitet & alltags-
tauglich!Kostenfreier Info-Ter-
min: Naturheilpraxis Tepe-Wolf, 
Tel.05424/213813.
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& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

Marianne Liebert
† 7. April 2026

DANKE
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  

mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme  
in vielfältiger Weise bekundeten und  

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen  

Stefan Liebert

Georgsmarienhütte, im Mai 2026

Statt Karten

* 12. 10. 1941

Rita Hegener

† 14. 05. 2026

geb. Meyer

In Liebe:

Deine Kinder 
und Enkelkinder

bleiben für immer, 

in unserem Herzen.

Menschen, die wir lieben, 

denn sie hinterlassen Spuren 

Bestattungshaus Dierker, 

Die Beisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Auf der Nathe 2, 49124 GMHütte 
Trauerfall Rita Hegener, 

Traueradresse: 

Unendlich traurig  
lassen wir dich gehen.
Sigi mit Thomas und Daniela
Danke an alle, die Henk  
auf seinem letzten Weg  
begleitet haben.
Bochum, 29.04.2026

Henk Wolfs
21.02.1949 – 02.04.2026

Tot Ziens, Henk

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Grüne besuchen  
VfL Kloster Oesede
Parteivertretung lobt das  
große Engagement des Sportvereins
Bündnis 90/Die Grünen haben 
auf Initiative ihres Ratsmitglieds 
Karin Kemper dem VfL Klos-
ter Oesede einen Besuch abge-
stattet. Die Parteivertreterinnen 
und Parteivertreter zeigten sich 
beeindruckt davon, wie viel der 
Verein aus eigener Kraft stemmt 
und wie klar er seine offenen 
Baustellen adressiert. Nach 
Angaben von Vorsitzendem 
Klaus Hülsmann haben zahl-
reiche Mitglieder beim Ausbau 
des Vereinsheims an der Wald-
bühne selbst mit angepackt. 
Das Haus wurde technisch mo-
dernisiert und kann inzwischen 
auch für Veranstaltungen ge-
nutzt werden. Beim Thema 
Energie ist der Klub vorange-
gangen: 2025 wurde die alte 
Gasheizung durch eine Wärme-
pumpe ersetzt, gefördert durch 
die KfW. Ein moderner Kühl-
raum ersetzte 15 stromintensive 
Einzelgeräte, eine Photovoltaik-
anlage ist in Planung, und An-
fang 2026 wurden weitere Be-
reiche erneuert.
Parallel bereitet der Verein zu-
sätzliche Maßnahmen vor. Im 
Außenbereich sollen durch Ga-
bionen weitere Sitzmöglich-
keiten entstehen, außerdem ist 
eine 8 × 16 Meter große Fläche 
für Beachvolleyball und Boccia 
vorgesehen. Sozial engagiert 
sich der VfL ebenfalls, etwa mit 
einer Tischtennisgruppe für 

Parkinson-Betroffene aus meh-
reren Orten, über die Heiner 
Faustmann berichtete. Neu-
ere Ansätze wie der Einsatz von 
Fairtrade-Bällen werden ge-
prüft.
Deutlich schwieriger stellt sich 
die Lage der Sporthalle dar. Die 
ursprünglich für 2019 vorge-
sehene Sanierung wurde nach 
dem Brand der Realschulsport-
halle verschoben und ist aktu-
ell erst für 2028 terminiert, er-
läuterte Hausmeister Claus Ja-
edtke. Zwar wurde Schimmel in 
den Umkleiden beseitigt, insge-
samt präsentiert sich die Halle 
jedoch in schlechtem Zustand. 
In den Duschräumen lösen sich 
Fliesen, an den Außenwänden 
der Feuchträume sind deutliche 
Wasserschäden sichtbar, und 
auch das undichte Dach berei-
tet Sorgen. Der Hallenboden ist 
durch die Entfernung von Harz-
rückständen aus dem Handball-
sport stark beansprucht, was 
die Nutzung einschränkt und 
die Verletzungsgefahr erhöht. 
Hinzu kommen eine schwer 
gängige Tür zur Tribüne sowie 
Probleme bei Fremdbelegun-
gen aufgrund unzureichender 
Abstimmungen mit der Stadt. 
Der Verein würde den Eingangs-
bereich gern um einen Vorbau 
erweitern, um bei Veranstaltun-
gen die Verpflegung nicht un-
mittelbar vor den Toiletten aus-

Klaus Hülsmann stellte Grünen-Ratsmitglied Karin Kemper auch das 
neue VfL-Vereinsheim vor.
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•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620
www.ebt-aluminiumbau.de

20% 
Rabatt auf alle 

Überdachungen, 

Markisen und 

Seitenteile

bis 30. Juni

Sommer Start 
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

NACHGEFRAGT

Frauke Tazegül
Betreuungskraft

für Senioren
Harderberg

Ich sammle Geld für Nah-
rungsmittel und Wasser 
in Gaza. Das mache ich, 
seit man Spenden für 
Gaza sammeln kann. Vor-
her bin ich mit meiner Fa-
milie demonstrieren ge-
gangen. Ich bin froh, dass 
man was für die Men-
schen dort unternehmen 
kann.

Christian Gohl
Lehrer

Wuppertal

Obwohl mein Lebensmit-
telpunkt seit drei Jahren 
in Wuppertal ist, bin ich 
an den Wochenenden oft 
in meiner Heimat und als 
Abteilungsleiter im TVG 
aus dem Homeoffice en-
gagiert. So bin ich weiter 
Teil einer Gemeinschaft 
und kann die Zukunft der 
Stadt und der Jugend ge-
stalten. Ebenso ist mir die 
Gemeinschaft beim „Hüt-
teRockt Festival“ wichtig, 
wo ich gerne meine Som-
merferien verbringe und 
mich am Auf- und Abbau 
des Festivals seit über 13 
Jahren beteilige. Im Vor-
feld beschäftige ich mich 
in meiner Freizeit mit den 
Aspekten der Sicherheit 
bei dem Festival. 

Elisa Möllmann
Fachlehrerin

Oesede

Ich arbeite ehrenamt-
lich in der Kleiderkam-
mer in Osnabrück und 
gehe für die Heilsarmee 
zu Obdachlosen, um ih-
nen Brot und Kaffee zu 
bringen, gerade im Som-
mer außerdem auch Was-
ser. Im Winter stricken wir 
Frauen Handschuhe und 
Schals. Außerdem besu-
che ich Menschen im Se-
niorenheim. Mir macht es 
Freude zu sehen, wie man 
anderen etwas Gutes tun 
kann und sie sich freuen. 
Dadurch bekommt man 
so viel zurück für das, was 
man tut.

Marianne Frankenberg
Schneiderin 

im Ruhestand
Harderberg

Ich helfe bei der Blut-
spende in Oesede in der 
Küche. Die Blutspende 
ist einmal im Monat mitt-
wochs im DRK-Zentrum. 
Das ist sehr leckeres, 
selbstgemachtes Essen, 
das kann ich nur empfeh-
len. Das gibt es aber nur 
für die Blutspenderinnen 
und Blutspender. 

Rainer Korte
Ruheständler

Oesede

Ich kann mich durch das 
Bürgerforum an der Ge-
staltung meiner Heimat 
beteiligen, Ideen einbrin-
gen, das Gefühl haben, 
gebraucht zu werden und 
Anerkennung erhalten. In 
Georgsmarienhütte habe 
ich die Chance, Verän-
derungen zu bewirken 
und Erfolge zu sehen. Si-
cherlich spielen persönli-
che Eitelkeiten auch eine 
Rolle, ich hoffe, nicht zu 
sehr. Mit meinen Aktivi-
täten bewege ich mich 
im Bereich des Organisie-
rens, Diskutieren und der 
Kommunalpolitik. Mir ist 
bewusst, dass diese eh-
renamtliche Arbeit leich-
ter ist als soziale Arbeit, 
die Unterstützung von 
Migranten, Armutshilfe 
u. ä. Vor den in diesen Be-
reichen ehrenamtlich Ak-
tiven habe ich allergröß-
ten Respekt. Insgesamt 
glaube ich, mit meiner 
ehrenamtlichen Arbeit 
Solidarität, Gemeinwohl-
orientierung, Daseinsfür-
sorge und Demokratie im 
öffentlichen Bewusstsein 
zu stärken.

Was motiviert Sie zu Ihrem Ehrenamt?
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geben zu müssen. Dringend be-
nötigt wird zudem die kleinere 
Turnhalle am Klostergebäude. 
Trotz ihres Sanierungsbedarfs 
könnte eine Instandsetzung 
und anschließende Übernahme 
durch den Verein die Nutzung 
verbessern und zugleich Kosten 
für die Stadt sparen.

Die Grünen würdigten aus-
drücklich das ehrenamtliche 
Engagement und die Eigenini-
tiative des VfL Kloster Oesede. 
Zugleich machten sie den Sa-
nierungsstau an der Sporthalle 
als zentrale Herausforderung 
aus – mit Blick auf Sicherheit, 
verlässlichen Vereinsbetrieb 

und die Nutzung durch Schule 
und Dritte. Kritik aus dem Verein 
richtet sich an mangelnde Ab-
sprachen seitens der Stadtver-
waltung bei Fremdbelegungen; 
insbesondere nutzt der Schul-
sport der Hauptschule die Turn-
halle während der Renovierung 
der Alten Wanne.� o
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Mit bestem Klang –
jeden Moment
genießen!

GUTSCHEIN

Mit diesem Gutschein sparen Sie 100 Euro
pro Hörgerät. Gilt für alle Geräte unserer 
Hausmarke Vista in jeder Leistungsklasse.*

200 EURO RABATT AUF 
ALLE VISTA-HÖRSYSTEME 

Z.B. das neue nahezu unsichtbare,
maßgefertigte Im-Ohr-Hörgerät
Vista Insera S Dir R - kleinstmögliche 
Bauform mit Akku und Bluetooth.

* Gilt nur bei Hörgeräten ab einem Eigenanteil von 100 Euro. 
Bei einem Eigenanteil unter 100 Euro liegt der Rabatt nur in der 
Höhe des Eigenanteils. Nur ein Gutschein pro Person, nicht kombi-
nierbar mit anderen Angeboten. Gültig bei Kauf bis 01.07.2026.

- kleinstmögliche 

Gerland Hörgeräte GmbH & Co. KG | 18x im Osnabrücker Land
Oeseder Straße 104 a | 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401.837208 | georgsmarienhuette@gerland.de
www.gerland.de
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